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Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de

Wir wünschen 
allen unseren Gästen, 
Bewohnern, Klienten, 
Angehörigen und Freun-
den von Herzen ein 

frohes & gesegnetes

Osterfest!
Ihre Mitarbeiter vom

Pflegezentrum 
am Mutterhaus

am Mutterhaus
Pflegezentrum
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Dein Abenteuer beginnt hier
Exklusive Oster-Verlosung: Stemweder Bote verschenkt eine
Familien-Eintrittskarte für den Indoor-Spielplatz „Lykke Land“ in
Lembruch - tolle Spiel- und Klettermöglichkeiten

Wer viel tobt, der muss sich auchWer viel tobt, der muss sich auchWer viel tobt, der muss sich auchWer viel tobt, der muss sich auchWer viel tobt, der muss sich auch
ordentlich stärken. Burger, Pom-ordentlich stärken. Burger, Pom-ordentlich stärken. Burger, Pom-ordentlich stärken. Burger, Pom-ordentlich stärken. Burger, Pom-
mes und Cola dürfen dabei natür-mes und Cola dürfen dabei natür-mes und Cola dürfen dabei natür-mes und Cola dürfen dabei natür-mes und Cola dürfen dabei natür-
lich nicht fehlen.lich nicht fehlen.lich nicht fehlen.lich nicht fehlen.lich nicht fehlen.

Anzeige

Auch bei schlechtem Wetter ein Paradies für bewegungshungrigeAuch bei schlechtem Wetter ein Paradies für bewegungshungrigeAuch bei schlechtem Wetter ein Paradies für bewegungshungrigeAuch bei schlechtem Wetter ein Paradies für bewegungshungrigeAuch bei schlechtem Wetter ein Paradies für bewegungshungrige
Kinder: Der groß angelegte Indoor-Spielplatz „Lykke Land“ in Lem-Kinder: Der groß angelegte Indoor-Spielplatz „Lykke Land“ in Lem-Kinder: Der groß angelegte Indoor-Spielplatz „Lykke Land“ in Lem-Kinder: Der groß angelegte Indoor-Spielplatz „Lykke Land“ in Lem-Kinder: Der groß angelegte Indoor-Spielplatz „Lykke Land“ in Lem-
bruch.bruch.bruch.bruch.bruch.

Spaß und volle Action für Jung und Alt sind im Lykke Land garantiert.Spaß und volle Action für Jung und Alt sind im Lykke Land garantiert.Spaß und volle Action für Jung und Alt sind im Lykke Land garantiert.Spaß und volle Action für Jung und Alt sind im Lykke Land garantiert.Spaß und volle Action für Jung und Alt sind im Lykke Land garantiert.

Trampolin springen und bis unter die Decke klettern kann man in denTrampolin springen und bis unter die Decke klettern kann man in denTrampolin springen und bis unter die Decke klettern kann man in denTrampolin springen und bis unter die Decke klettern kann man in denTrampolin springen und bis unter die Decke klettern kann man in den
Bereichen „Valo Jump“, „Clip“n“Climb“ und „Hit It“.Bereichen „Valo Jump“, „Clip“n“Climb“ und „Hit It“.Bereichen „Valo Jump“, „Clip“n“Climb“ und „Hit It“.Bereichen „Valo Jump“, „Clip“n“Climb“ und „Hit It“.Bereichen „Valo Jump“, „Clip“n“Climb“ und „Hit It“.

Von Mareile Mattlage
Lembruch. Das „Lykke Land“ in
Lembruch erfreut sich rund um
den Stemweder Berg immer grö-
ßerer Beliebtheit und ist als groß
angelegter Indoor-Spielplatz bei
jedem Wetter einen Ausflug wert.
„Wir bieten euch vielfältige
Spielmöglichkeiten, eine moder-
ne Bewegungsarena und atem-
beraubende Kletter-Challenges.
Bei uns bekommt jeder seine
Portion Spiel & Spaß - die ganz
kleinen Krabbler, die flinken Kids
oder abenteuerliche Teenager
und Erwachsene“, erklärte das
Lykke Land gegenüber dem Stem-
weder Boten.
Und weiter: „In unserem Kinder-
spielparadies finden Kids alles,

was deren Herz höherschlagen
lässt. Hier warten Rutsche, Klet-
tergerüst und Bällebad auf kleine
Abenteurer. In der HiT iT! Arena
geht es um Schnelligkeit und Ge-
schick - meistere spannende Hin-
dernisse, indem du kletterst,
springst, kriechst oder rutschst,
um dein Ziel zu erreichen. Ob Klet-
ter-Neuling oder Profi, unsere 21
einzigartig gestalteten Klettere-
lementen im CLIP ´N CLIMB - Be-
reich kann jeder dank der neus-
ten Sicherheitstechnik eigenstän-
dig erklimmen. Bei VALO JUMP
kannst du dein Lieblingsvideospiel
in der Realität erleben! Durch den
Motionsensor wirst du selbst Teil
der Animation und mit deinen
Trampolin-Sprüngen bewegst du

tränke und außerdem wahlwei-
se Crépe/Waffel, Pommes mit
Nuggets oder Eistorte. Der Preis
liegt bei 18,90 Euro pro Person.“
Das Lykke Land befindet sich als
öffentlich zugänglicher Teil des
Marissa Resorts im Schodden
Hof 3 in Lembruch direkt an der
Hauptstraße.
Weitere Informationen und tol-
le Angebote wie Gruppentarife
oder Erwachsenen-Abende gibt
es online auf der Website
www.lykke-land.de
Exklusiv zu Ostern verlost der
Stemweder Bote eine Familien-
Eintrittskarte für maximal 5 Per-
sonen für das Lykke Land. Wei-
tere Informationen hierzu gibt
es auf der Sudoku-Rätsel-Seite
in dieser Ausgabe.

dich durch das Videospiel in Rich-
tung Ziel. Also, worauf wartest du
noch? Let“s JUMP!“
Natürlich werden im Lykke Land
mit Getränken, Burgern, Pommes,
Eis und anderen Leckereien auch
Hunger und Durst gestillt und es
werden gemütliche Orte zum Ver-
weilen angeboten.
Auch Kindergeburtstage können
im Lykke Land gefeiert werden.
Die Betreiber erklären hierzu:
„Wir haben drei Pakete für einen
perfekten Geburtstag bei uns zu-
sammengestellt. Alle beinhalten
3 Stunden Eintritt (inkl. 1 Begleit-
person), einen Lykke Land-Gut-
schein für das Geburtstagskind,
Chips & Popcorn für den Geburts-
tagstisch, Tischdekoration, Ge-
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BALD
IN

HUNTEBURG
•   Yogakurse
•   Kurse und Workshops
    zur Entspannung
    und Stressbewältigung

Zum Welplager Moor 1
49163 Hunteburg

0 54 75 - 9 58 54 76

Eröffnung und

Tag der offenen Tür
am 11. MAI 2025, 11-18 Uhr 
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Konfirmation
in Oppenwehe
Am Sonntag, Quasimodogeniti,
27. April, findet um 11 Uhr für
neun Mädchen und drei Jungen
der Konfirmationsgottesdienst in
der St. Martini Kirche in Oppen-
wehe statt. Die Jugendlichen, die
von Pfarrerin Sigrid Mettenbrink
konfirmiert werden, sind:
Bennet Bauermeister, Heckenweg
19; Julia Becker, Im Vahrenkamp
16; Lotte Droste, Tielger Allee 66;

Philip Fröhlich, Zum Dorferfeld 18;
Noel Hassebrock, Fliederweg 23;
Amy Heselmeier, Eichengrund 2;
Jenna Heselmeier, Eichengrund 2;
Merle Maikranz, Fliederweg 27;
Leonie Petschull, Zur Bockwind-
mühle 49; Marie Petschull, Zur
Bockwindmühle 49; Layla Uet-
recht, Ginsterweg 5; Melina Wal-
ter, Wagenfelder Straße 15 - alle
32351 Stemwede-Oppenwehe

Stemweder
Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Karsamstag,Karsamstag,Karsamstag,Karsamstag,Karsamstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
22 Uhr - Auferstehungsfeier in der
Stiftskirche Levern (Pfrin. M. Grau-
er)
Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
6 Uhr - Osternachtsfeier mit den
Jagdhornbläsern und dem Posau-
nenchor in der Heilig-Kreuz-Ka-
pelle Haldem (Pfr. M. Beening) an-
schließend Frühstück im Gemein-
dezentrum Haldem
6 Uhr - Osterfrühgottesdienst mit
Abendmahlsfeier und dem Posau-
nenchor in der Kirche Wehdem
(Pfrin. M. Grauer) anschließend
Osterfrühstück im Gemeindehaus
(mit Mitbring-Buffet)
9.30 Uhr - Gottesdienst in der
Stiftskirche Levern (Pfrin. S. Met-

tenbrink)
11 Uhr - Gottesdienst in der St.
Martini Kirche Oppenwehe (Pfrin.
S. Mettenbrink)
18 Uhr - Familiengottesdienst in
der Johanneskapelle Twiehausen
mit anschließendem Osterfeuer
(Pfrin. S. Mettenbrink)
Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Keine Gottesdienste in Stemwe-
de
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.you tube. com/ channe l /
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
HaldemHaldemHaldemHaldemHaldem
Ostersonntag, 20. April - Im An-
schluss an die Osternachtsfeier
Osterfrühstück im Gemeindezen-
trum Haldem. Beginn ca. 8 Uhr.
Mit vorheriger Anmeldung.
LevernLevernLevernLevernLevern
Samstag, 26. April - 16.30 Uhr
Mitarbeiterdankfeier für alle
haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der
Kirchengemeinde Levern im Ge-
meindehaus Levern
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Bis zum 26. April sind Osterferi-
en. Alle Gruppen und Kreise tref-
fen sich nach Absprache.
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis
Oppendorf - Zwei junge Frauen
entdecken Paris, Zu Gast: Herr
Frank Meier-Bartel

Einladung zur Osternacht
in Lemförde
Gottesdienst und Agapefeier im
Gemeindehaus mit gespendeten Speisen und
Getränken

Lemförde. Die Katholische Kir-
chengemeinde „Zu den Heiligen
Engeln“ feiert dieses Jahr die
Osternacht am Samstag, 19.
April, um 21 Uhr.
Der Pfarrgemeinderat lädt im
Anschluss an den Gottesdienst
zur Agapefeier in das Gemein-

dehaus ein. Gespendete Spei-
sen und Getränke - bunte Eier,
Selbstgebackenes, Obst und vie-
les mehr - können direkt vor der
Messe im Vorraum der Kirche
abgelegt werden. Wir freuen uns
auf ein geselliges Beisammen-
sein.
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Sieben Taufen auf einen Streich

Gemeinsames Begehen des Kreuzweges
Katholische Kirchengemeinde „Zu den Heiligen Engeln“ in Lemförde lädt für Karfreitag ein

Sieben Täuflinge mit Pfarrer Michael Beening vor dem Altar in DielingenSieben Täuflinge mit Pfarrer Michael Beening vor dem Altar in DielingenSieben Täuflinge mit Pfarrer Michael Beening vor dem Altar in DielingenSieben Täuflinge mit Pfarrer Michael Beening vor dem Altar in DielingenSieben Täuflinge mit Pfarrer Michael Beening vor dem Altar in Dielingen

„Sieben auf einen Streich!“, so
lautet das Motto des tapferen
Schneiderleins im Märchen der
Gebrüder Grimm, das - in ab-
gewandelter Form - auch zum
Taufgottesdienst am 6. April in
Dielingen passt.
Nachdem besorgniserregende
Meldungen über viele Kirchen-
austritte inzwischen zur Tages-
ordnung gehören und die gro-
ßen christlichen Kirchen Struk-
turen erarbeiten, um mit weni-
ger Personal, schrumpfenden
Finanzen und einer geringeren
Anzahl von Gebäuden ihr Ange-
bot aufrecht zu erhalten, darf
die Freude besonders groß wer-
den, wenn sieben Menschen in
einem lebendigen Gottesdienst
die Taufgnade empfangen.
„Sieben auf einen Streich“ be-
deutet aber keineswegs, dass
es sich hierbei um Fließband-
taufen gehandelt hätte, son-
dern es waren sehr persönliche
Segnungen eines jeden Täuf-
lings in einem guten und ge-
segneten Miteinander der Tauf-
familien.
So taufte Pfarrer Beening mit
sichtlicher Begeisterung sechs
Kinder und einen Erwachsenen
am alten Taufstein der Dielin-
ger St. Marien-Kirche. Es wa-
ren Henri Grimmer, Jule
Klimek, Jonna und Tilda Krü-
ger, sowie Lea, Luke und Elias-
Reinhard Vette.
Mit ihrem Taufbegehren haben
die Familien die Hoffnung ge-
nährt, dass es auch in einer Zeit
der großen Traditionsabbrüche
immer wieder Menschen geben
wird, die ihre Kinder bewusst in
den Schutz- und Gnadenbereich
des lebendigen Gottes stellen
und sich für ein Leben im christ-
lichen Glauben entscheiden.
Damit ist der Sonntag „Judika“
zu einem Freudensonntag für
die Kirchengemeinde Dielingen
geworden.

Lemförde. Die Katholische Kirchen-
gemeinde „Zu den Heiligen Engeln“
in Lemförde geht am Karfreitag, 18.

April, den Kreuzweg am Stemwe-
der Berg.
Start ist morgens um 6 Uhr an der

Kirche. Nach dem Kreuzweg ist ein
einfaches Frühstück in den Gemein-
deräumen geplant.

Es wäre schön, wenn Sie etwas zu
dieser Mahlzeit beisteuern. Für Brot/
Brötchen und Kaffee ist gesorgt.
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Sommer, Action und Spaß für Jugendliche in den
Salzburger Hochalpen
Ferienfreizeit nach Wagrain findet dieses Jahr vom 24. Juli bis 6. August statt -
es gibt noch wenige Restplätze
Sommer, Action, Spaß und eine
großartige Gemeinschaft - nicht
allein zu Hause, sondern mit Freun-
den und Gleichaltrigen inmitten
der beeindruckenden Bergland-
schaft Österreichs! Das bietet die
Evangelische Jugend im Kirchen-
kreis Lübbecke auch in diesem Jahr
als aufregende und unvergessliche
Ferienfreizeit für Teenies zwischen
11 und 13 Jahren an. Zwei Wochen
voller Action, Abenteuer und neuer
Freundschaften warten auf die Teil-
nehmenden.
Los geht’s für die insgesamt 30
Jugendlichen am 24. Juli. Über
Nacht fahren Sie von Bünde, kli-
maneutral mit dem Zug, in den
knapp 1.000 Meter hoch gelege-
nen Ort Wagrain. Damit diese Rei-
se so entspannt wie möglich ab-
läuft, fährt das Gepäck mit einem
Begleitbulli bereits voraus. Vor
Ort erwartet die Reisegruppe das
moderne und komfortable Jugend-
hotel Markushof mit gemütlichen
Zimmern inkl. Bad/WC, einer groß-
zügigen Außenanlage, eigener
Sporthalle und einer Verpflegung,
die ihres Gleichen sucht. Neben
verschiedenen Buffets, Menüs und
Themenabenden, stehen natür-
lich Getränke und kleine Aufmerk-
samkeiten für die Jugendlichen
fast durchgehend bereit.
Begleitet wird die Jugendgruppe
von einem Team aus sechs erfah-
renen und für diese Aufgabe spe-
ziell geschulten ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Evangelischen Jugend
und des CVJM.
„Unsere Freizeitteams werden
von uns als Evangelische Jugend
in verschiedenen Schulungen und
Seminaren für die Begleitung von
Ferienfreizeiten qualifiziert. Ne-
ben dem Grundstandart der Ju-
gendleitercard (JuLeiCa), stehen
hier Themen wie Organisation
und Leitung, Pädagogik und Pro-
grammgestaltung genauso auf
dem Ausbildungsplan, wie eine
Erste-Hilfe-Ausbildung und Not-
fall- und Krisenmanagement“,
berichtet Benjamin Tinz, Jugend-
pfarrer im Kirchenkreis Lübbe-
cke und Verantwortlicher für die

Ferienfreizeiten. Neben der Aus-
bildung der Mitarbeitenden
spielt natürlich auch die Erfah-
rung eine wichtige Rolle bei der
Begleitung einer Ferienfreizeit.
Die meisten der sechs Teammit-
glieder waren schon mehrfach mit
einer Jugendgruppe in Wagrain
und kennen das Hotel, den Ort
und die Umgebung bestens. „Ich
selbst fahre nun schon das 23.
Mal nach Wagrain und es ist
immer wieder begeisternd, die

besondere Atmosphäre einer Ju-
gendfreizeit und die Faszination
der Bergwelt zu erleben. Dabei
ist es wichtig, neben viel Spaß
und Action, für die Jugendlichen,
wie auch deren Eltern, ein ver-
trauensvoller und verlässlicher
Ansprechpartner vor Ort zu
sein“, sagt Rüdiger Hemann, der
die Freizeit zusammen mit Veit
Steinbreis leiten wird.
Die Vielseitigkeit macht die Ju-
gendfreizeit nach Wagrain seit

schon fast 40 Jahren zu einem
beliebten Bestandteil der jähr-
lich stattfinden Kreuz&Quer Fe-
rienfreizeiten der Evangelischen
Jugend und des CVJM. Jeden Tag
gibt es neue spannende Aktivitä-
ten. So können die Jugendlichen
im Klettergarten in schwindeler-
regender Höhe ihre Grenzen aus-
testen und sprichwörtlich über
die bis zu 100 Meter hohe Klippe
gehen.
Aber auch für vorsichtige Aben-
teurer gibt es niedrigere Routen
oder spannende Team-Parcours,
die nur gemeinsam zu meistern
sind. Ein weiteres Highlight ist
natürlich die rasante Fahrt auf
der Sommerrodelbahn - ein ech-
ter Adrenalinkick!
Zudem wird auf der Ferienfrei-
zeit, neben vielen sportlichen und
actionreichen Programmpunk-
ten, auch ausreichend Zeit für
die Teilnahme an verschiedenen
kreativen Workshops sein. Ob
Batiken, Tanzkurse oder das
Bauen von Staudämmen - hier
ist für jeden etwas dabei. Abends
steht dann am gemütlichen La-
gerfeuer mit Stockbrot, bei The-
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Ostergottesdienste in
Stemwede
Die Kirchengemeinde Wehdem
lädt herzlich ein zum Osterfrüh-
gottesdienst am Ostersonntag,
20. April, um 6 Uhr.
Wir beginnen in der dunklen Kir-
che und lassen langsam das Licht
der Osterkerze einziehen, die vom
Leben und der Auferstehung kün-
det. Der Gottesdienst wird vom
Posaunenschor unter Leitung von
Dimuth van der Bent musikali-
sche mitgestaltet. Im Anschluss
an den Gottesdienst laden wir
zum gemeinsamen Osterfrüh-
stück ins Gemeindehaus ein.
Brot, Butter und Getränke stellt
die Gemeinde. Alles weitere bit-
ten wir mitzubringen, so dass ein
buntes Mitbring-Buffet entsteht.
Wer sich frühmorgens mit einem
Osterspaziergang aus Stemwe-
de auf den Weg zur Kirche in
Wehdem macht, wird gerne nach
dem Frühstück nach Hause ge-
fahren.

Um Anmeldung im Gemeindebüro
Wehdem (Tel: 05773/991149) zur
besseren Planung wird gebeten.
Aber auch Kurzentschlossene sind
herzlich willkommen und werden
satt.
Wir laden auch zu den weiteren
Ostergottesdiensten in Stemwe-
de ein. Am Samstag, 19. April, um
22 Uhr zur Osternacht in Levern.
An der Schwelle zum Ostermor-
gen feiern wir die Auferstehung
und das Leben. In Haldem in der
Hl. Kreuz-Kapelle feiern wir um 6
Uhr eine Osternachtsfeier mit an-
schließendem Frühstück im Ge-
meindezentrum. (Mit vorheriger
Anmeldung)
Und um 9.30 Uhr laden wir zum
Festgottesdienst nach Levern und
um 11 Uhr nach Oppenwehe.
Abends um 18 Uhr laden wir nach
Twiehausen in die Johanneskapel-
le zum Familiengottesdienst mit
anschließendem Osterfeuer ein.

Katholische Gottesdienste
in Lemförde
Gemeinde „Zu den Heiligen Engeln“ gibt
Termine bekannt

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     April,April,April,April,April, Karfreitag Karfreitag Karfreitag Karfreitag Karfreitag
06 Uhr: Kreuzweg am Stemweder
Berg anschl. Frühstück im Gemein-
deraum
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     April,April,April,April,April, Karsamstag Karsamstag Karsamstag Karsamstag Karsamstag
17 Uhr: Kinderosternacht
21 Uhr: Osternacht für die Pfar-
reiengemeinschaft mit anschl.
Agapefeier

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     April,April,April,April,April, Oster Oster Oster Oster Oster-----
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag

11 Uhr: Hochamt - entfälltentfälltentfälltentfälltentfällt!
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     April,April,April,April,April, Ostermon- Ostermon- Ostermon- Ostermon- Ostermon-
tagtagtagtagtag

11 Uhr: Hl. Messe zum Ostermon-
tag, musikalisch begleitet vom Kir-
chenchor

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     April,April,April,April,April,
18 Uhr: Hl. Messe - entfälltentfälltentfälltentfälltentfällt

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     April,April,April,April,April, Hl. Hl. Hl. Hl. Hl. Mar Mar Mar Mar Mar-----
kus, Evangelist, Festkus, Evangelist, Festkus, Evangelist, Festkus, Evangelist, Festkus, Evangelist, Fest

18 Uhr: Vesper mit eucharistischer

Anbetung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     April,April,April,April,April, Barmher Barmher Barmher Barmher Barmher-----
zigkeitssonntag, 2. Sonntagzigkeitssonntag, 2. Sonntagzigkeitssonntag, 2. Sonntagzigkeitssonntag, 2. Sonntagzigkeitssonntag, 2. Sonntag
der Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeit

11 Uhr: Hochamt
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     April,April,April,April,April, Hl. Hl. Hl. Hl. Hl. Ka- Ka- Ka- Ka- Ka-
tharina von Sienatharina von Sienatharina von Sienatharina von Sienatharina von Siena

18 Uhr: Hl. Messe

menabenden oder im hauseige-
nen Discokeller die Gemeinschaft
und das Miteinander im Fokus.
Natürlich gehören auch Wande-
rungen durch die atemberauben-
de Berglandschaft der Hochalpen
zum Programm. Dabei gibt es ver-
schiedene Routen - sowohl für
Sportliche als auch für Genießer,
damit alle Kinder in den Genuss
spektakulärer Ausblicke kommen.
Und an heißen Tagen sorgt das
Freibad in Wagrain für eine will-
kommene Abkühlung mit einzig-
artigem Bergpanorama.
„Wagrain ist für mich Zeit mit
Freunden, jeden Tag Neues erle-
ben, viel Sport und Freizeit, Spaß
ohne Ende! Ich würde immer
wieder mitfahren.“, erzählt Ma-
dita aus Stemwede, die dieses

Jahr bereits zum dritten Mal als
Teilnehmerin dabei ist.
Die Ferienfreizeit nach Wagrain
findet dieses Jahr vom 24. Juli bis
6. August statt, es gibt noch we-
nige Restplätze. Auch für die an-
deren Kreuz&Quer-Ferienfreizei-
ten, wie etwa nach Dänemark oder
Wangerooge, sind noch Anmel-
dungen möglich. Wer also Teil ei-
nes unvergesslichen Sommer-
abenteuers werden möchte, soll-
te nicht lange warten, sondern
sich schnell anmelden und seinen
Platz sichern.
Informationen zu den Ferienfrei-
zeiten und zur Anmeldung sind
unter jugend-kirchenkreis-lueb
becke.de/freizeiten, oder telefo-
nisch im Ev. Jugendpfarramt unter
05741/2700-322 zu bekommen.
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Fröhliche und gesegnete Osterfesttage!

Ihre Siri Rautenberg-Otten (Herausgeberin)
mit allen Mitwirkenden
bei RAUTENBERG MEDIA

Ostern - das Fest der Hoffnung, des Lebens und der Vorfreude.
Der Frühling erwacht in all seiner Pracht und lädt uns ein,
inmitten blühender Gärten und jubilierender Vögel innezuhalten
und die Erneuerung der Natur mit allen Sinnen zu genießen.
Alles um uns herum erstrahlt und erinnert uns daran, wie schön
und wertvoll das Leben ist.
Ostern ist ein Fest für die Sinne und für die Seele. Es ist die Zeit,
in der wir an das christliche Ostergeschehen denken.
Jesu Opfer und seine Auferstehung sind ein Zeichen der Liebe,
Vergebung und Hoffnung, das auch in unserem Alltag Platz
finden mag. Diese Botschaft ermutigt uns, unser Leben be-
wusst zu leben und mit einem guten Gewissen anderen Freude
zu bereiten.
Was wäre, wenn Jesus heute lebte, inmitten unserer modernen
Welt, geprägt von politischen Herausforderungen, technologi-
schen Errungenschaften und sozialen Spannungen? Würde er
uns mit seiner Botschaft der Liebe und des Friedens wachrüt-
teln? Würde er uns daran erinnern, dass wir alle, ganz persön-
lich, vielleicht auch nur mit wenigen Worten und Taten, für das
Wohl unseres Nächsten und der Natur verantwortlich sind?
Ostern ist die perfekte Gelegenheit, die Liebsten um sich zu
versammeln, zu lachen, Zeit zu teilen und das Leben zu feiern -
sei es bei einem gemeinsamen Osterbrunch, bei der Eiersuche
oder einem langen Spaziergang durch die Natur. Es sind diese
Momente, die unser Herz erfüllen und uns daran erinnern, wie
wichtig Zusammenhalt und Liebe sind.

Selbst die Mode spiegelt diese
heitere Stimmung wider.
Mit frischen Pastellfarben, leich-
ten Stoffen und fröhlichen Mus-
tern zeigt sich der Frühling in un-
seren Outfits.
Kleidungsstücke, getragen mit
Anmut und Stil, spiegeln nicht nur
unsere Persönlichkeit wider, son-
dern sind mehr als eine ästheti-
sche Entscheidung - sie sind eine
Hommage an die Schönheit, die
diese Jahreszeit ausmacht.

Wir wünschen Ihnen allen ein wunderschönes und gesegnetes
Osterfest, voller Liebe, Lachen, Licht, Glück, Erfüllung und Hoffnung
- und dem Wiederfinden aller versteckten Ostereier.
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Jetzt mit uns in den 
Sommer 2025 starten!

GRÜN  GRAU  WINTER
STEMWEDER SERVICE

Jetzt unverbindliches Angebot 
anfragen unter:

t 

Grüne Schätze suchen neuen Wirkungskreis
Pflanzentauschbörse des Heimatvereins Varl-Varlheide lockt Gartenfreunde

Das Organisationsteam des Staudentauschs (v.l.)Gisela Hähnel, Hein-Das Organisationsteam des Staudentauschs (v.l.)Gisela Hähnel, Hein-Das Organisationsteam des Staudentauschs (v.l.)Gisela Hähnel, Hein-Das Organisationsteam des Staudentauschs (v.l.)Gisela Hähnel, Hein-Das Organisationsteam des Staudentauschs (v.l.)Gisela Hähnel, Hein-
fried Wellpott, Günter Meyer, Annette Meyer-Topp, Henning Topp,fried Wellpott, Günter Meyer, Annette Meyer-Topp, Henning Topp,fried Wellpott, Günter Meyer, Annette Meyer-Topp, Henning Topp,fried Wellpott, Günter Meyer, Annette Meyer-Topp, Henning Topp,fried Wellpott, Günter Meyer, Annette Meyer-Topp, Henning Topp,
Martin Boelk und Gudrun Starke freute sich über das rege Interesse anMartin Boelk und Gudrun Starke freute sich über das rege Interesse anMartin Boelk und Gudrun Starke freute sich über das rege Interesse anMartin Boelk und Gudrun Starke freute sich über das rege Interesse anMartin Boelk und Gudrun Starke freute sich über das rege Interesse an
den Pflanzen.den Pflanzen.den Pflanzen.den Pflanzen.den Pflanzen.

Hartwig Sassenberg hatte vieleHartwig Sassenberg hatte vieleHartwig Sassenberg hatte vieleHartwig Sassenberg hatte vieleHartwig Sassenberg hatte viele
verschiedene ausgepustete Eier,verschiedene ausgepustete Eier,verschiedene ausgepustete Eier,verschiedene ausgepustete Eier,verschiedene ausgepustete Eier,
darunter auch Gänseeier, dabei.darunter auch Gänseeier, dabei.darunter auch Gänseeier, dabei.darunter auch Gänseeier, dabei.darunter auch Gänseeier, dabei.

Renate Brandt freute sich, dass sie das lange gesuchte Brandkraut beiRenate Brandt freute sich, dass sie das lange gesuchte Brandkraut beiRenate Brandt freute sich, dass sie das lange gesuchte Brandkraut beiRenate Brandt freute sich, dass sie das lange gesuchte Brandkraut beiRenate Brandt freute sich, dass sie das lange gesuchte Brandkraut bei
der Staudenbörse entdeckt hat.der Staudenbörse entdeckt hat.der Staudenbörse entdeckt hat.der Staudenbörse entdeckt hat.der Staudenbörse entdeckt hat.

Varl (hm). Grüner Daumen und
Gemeinschaftssinn standen bei
der Pflanzentauschbörse auf dem
Gelände des Dorfgemeinschafts-
hauses in Varl im Mittelpunkt.
Zahlreiche Hobbygärtnerinnen
und-gärtner nutzten die Gelegen-
heit ihre überzähligen Stauden,
Kräuter und Bodendecker gegen
neue grüne Schätze einzutau-
schen.
Schon kurz nach Beginn um 14
Uhr herrschte reges Treiben. Auf
den Tischen stapelten sich liebe-
voll beschriftete Töpfe mit Bein-
well, Astern, Fetthennen und vie-
len weiteren Gartenlieblingen.
Auch seltene Pflanzen wie Brand-
kraut oder duftende Wildstauden
wechselten die Besitzer. Dabei war
der Austausch nicht allein auf die
Pflanzen beschränkt - es wurde

beraten oder gefachsimpelt und
so mancher Gartentipp weiterge-
geben.
Organisiert wurde die Veranstal-
tung vom Heimatverein Varl-Varl-
heide, der damit nicht nur nach-
haltiges Gärtnern fördert, sondern
auch das Miteinander in der Re-
gion stärkt. „Der Staudentausch
zeigt immer wieder, wie schön
Gärtnern sein kann“, freut sich
Annette Meier -Topp, die schon
seit vielen Jahren zum Organisa-
tionsteam zählt. Pflanzen konn-
ten aber nicht nur getauscht, son-
dern an einigen Ständen auch für
wenig Geld gekauft oder gegen
Spende mit nach Hause genom-
men werden.
Dabei war nicht nur die große Viel-
falt an Pflanzen für die Besucher
attraktiv, viele kamen auch des-
halb, weil heimische Stauden an-
geboten wurden und auch, um sich
ein paar Tipps zu holen, welche
Pflanze wo am besten wächst. So,
wie Renate Brandt aus Warmsen,
deren Gärtnerherz Freudensprün-
ge tat, als sie das lange gesuchte
Brandkraut auf einem der Tische
entdeckte. „Das braucht einen
feucht-sonnigen Standort“, wuss-
te Martin Boelk, der sich auf Stau-
den, die Insekten lieben, spezia-
lisiert hat.
Bei Kaffee und Kuchen im Dorfge-
meinschaftshaus blieb außerdem
genug Zeit für Gespräche auch
abseits der Beete. Aber selbst-
verständlich wurden auch Erfah-

rungen und wertvolle Gärtnertipps
miteinander geteilt und Wissen
über die Pflege von Pflanzen wei-
tergegeben.
„Es ist eine wunderbare Gelegen-
heit, Pflanzen zu teilen, die man
selbst gezogen oder übrig hat, und
gleichzeitig neue Sorten zu ent-

decken, die man vielleicht noch
nie gesehen hat“, sagte Sibylle
Thiel aus Rahden-Stelle. Sie hat-
te Himbeeren und Brombeeren
mitgebracht und freute sich über
einen Karton voller Lilien und fet-
te Henne, die nun in ihrem Garten
ein neues Zuhause finden werden.
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Tante Enso öffnet die Pforten
Hunderte Kunden besuchten die Eröffnungsfeier und waren neugierig auf den neuen Supermarkt

Florian Eritt, Corinna Varenkamp (Wir in Oppenwehe), Kai Abruszat und Rüdiger Vogt durchtrennten dasFlorian Eritt, Corinna Varenkamp (Wir in Oppenwehe), Kai Abruszat und Rüdiger Vogt durchtrennten dasFlorian Eritt, Corinna Varenkamp (Wir in Oppenwehe), Kai Abruszat und Rüdiger Vogt durchtrennten dasFlorian Eritt, Corinna Varenkamp (Wir in Oppenwehe), Kai Abruszat und Rüdiger Vogt durchtrennten dasFlorian Eritt, Corinna Varenkamp (Wir in Oppenwehe), Kai Abruszat und Rüdiger Vogt durchtrennten das
Flatterband im Beisein hunderter Besucher.Flatterband im Beisein hunderter Besucher.Flatterband im Beisein hunderter Besucher.Flatterband im Beisein hunderter Besucher.Flatterband im Beisein hunderter Besucher.

Oppenwehe (hm). Kaum war das
obligatorische Flatterband durch-
schnitten, das Konfetti in die Luft
geschossen, da drängten schon
die ersten Kunden durch die Ein-
gangstür. Eilig hatten sie es, um
sich einen Eindruck vom neuen
Tante-Enso-Supermarkt zu ver-
schaffen.
Tag und Nacht einkaufen, und das
ausgerechnet auf dem Dorf? Das
Konzept von Tante Enso ist in Op-
penwehe jetzt Wirklichkeit. Dafür
wurden viele Oppenweher Teilha-
ber einer Genossenschaft.
Gestern konnte der Tante Enso-
Supermarkt seine Neueröffnung
in Oppenwehe feiern.
Hunderte Oppenweher Bürger-
innen und Bürger besuchten die
Eröffnungsfeier und waren neu-
gierig auf ihren neuen Markt, wel-
cher ein umfassendes Sortiment
mit rund 4.000 Artikeln zu bieten
hat. Neben einer großen Auswahl
an Marken- und Bioprodukten gibt
es auch Produkte aus der Region,
sowie frisches Brot und Brötchen
im angegliederten Backshop. Der
neue Tante-Enso-Supermarkt bie-
tet alles in moderner Atmosphäre
und ein vollkommen entspanntes
Einkaufserlebnis.
Investor Rüdiger Vogt freute über
die Fertigstellung und die Unter-
stützung zahlreicher Helfer, als
auch der Gemeinde Stemwede.
„Man braucht starke Akteure in
den Dörfern, die auch zupacken
können, um ein solches Projekt
zu realisieren“, machte Bürger-
meister Kai Abruszat deutlich.

Man sei stolz, dass dieser Bau
nun seiner endgültigen Bestim-
mung übergeben werden könne.
Dieses Vorhaben zeige was mög-
lich sei, wenn Menschen sich ge-
meinschaftlich auf den Weg ma-
chen für andere und für die Ge-
meinschaft etwas zu bewegen.
Sowieso habe Oppenwehe eine
tolle Dorfgemeinschaft und wür-
de sich stets selber zu helfen wis-
sen. „Jetzt müssen auch alle Ge-
brauch machen von dem neuen
Markt“, ergänzte Florian Eritt,
Projektmanager Expansion der

Bremer Enso-Gruppe.
„Mal eben im Dorf einkaufen! Das
ist schon super“, freut sich der
Oppenweher Günter Sprado. Er
das hofft, dass der neue Markt
von den Bürgern auch gut ange-
nommen wird. „Endlich keine 10
Kilometer weit fahren, um frische
Brötchen zu holen“, erbaut sich
Sabine Jakobmeyer und Heidi
Paatz bringt es auf den Punkt:
„Tante Enso ist das Beste, was
uns in Oppenwehe passieren
konnte!“
Für die Jugendlichen Luen,

Richard und Denny ist der Markt
ein großer Gewinn: „Jetzt müs-
sen wir endlich nicht mehr mit
dem Fahrrad los und viele Kilo-
meter fahren, um mal rasch eine
Tüte Chips oder Getränke zu be-
sorgen.“ Mit Blick auf die neue
24/7-Einkaufsmöglichkeit direkt
vor Ort sagt Ratsherr Dietmar
Meier: „Das funktioniert nur mit
einer guten Dorfgemeinschaft.“
Zufrieden zückte er seine Ein-
kaufskarte, um seinen ersten Ein-
kauf bei Tante Enso an einer der
Automatikkassen bezahlen.

Dietmar Meier war einer der ersten, der seinen Einkauf an der Automa-Dietmar Meier war einer der ersten, der seinen Einkauf an der Automa-Dietmar Meier war einer der ersten, der seinen Einkauf an der Automa-Dietmar Meier war einer der ersten, der seinen Einkauf an der Automa-Dietmar Meier war einer der ersten, der seinen Einkauf an der Automa-
tikkasse scannte.tikkasse scannte.tikkasse scannte.tikkasse scannte.tikkasse scannte.

Unmittelbar nach Eröffnung drängten die ersten Kunden in den neuenUnmittelbar nach Eröffnung drängten die ersten Kunden in den neuenUnmittelbar nach Eröffnung drängten die ersten Kunden in den neuenUnmittelbar nach Eröffnung drängten die ersten Kunden in den neuenUnmittelbar nach Eröffnung drängten die ersten Kunden in den neuen
Supermarkt.Supermarkt.Supermarkt.Supermarkt.Supermarkt.
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05743/933 977 0

Start in die Fahrradsaison
mit der Tourist Information Dümmerland
Geführte Radtouren rund um den Stemweder Berg und in großem
Bogen um den Dümmer See laden zum Erkunden der
wunderschönen Gegend ein

Eine weitere Radtour führt am Samstag, 26. April, in einem großen Bogen um den Dümmer See, unter anderemEine weitere Radtour führt am Samstag, 26. April, in einem großen Bogen um den Dümmer See, unter anderemEine weitere Radtour führt am Samstag, 26. April, in einem großen Bogen um den Dümmer See, unter anderemEine weitere Radtour führt am Samstag, 26. April, in einem großen Bogen um den Dümmer See, unter anderemEine weitere Radtour führt am Samstag, 26. April, in einem großen Bogen um den Dümmer See, unter anderem
entlang des Skulpturenpfades in der Graftlage. Fotos: TIDentlang des Skulpturenpfades in der Graftlage. Fotos: TIDentlang des Skulpturenpfades in der Graftlage. Fotos: TIDentlang des Skulpturenpfades in der Graftlage. Fotos: TIDentlang des Skulpturenpfades in der Graftlage. Fotos: TID

Am Samstag, 19. April, werden wieder die Räder gesattelt, die ersteAm Samstag, 19. April, werden wieder die Räder gesattelt, die ersteAm Samstag, 19. April, werden wieder die Räder gesattelt, die ersteAm Samstag, 19. April, werden wieder die Räder gesattelt, die ersteAm Samstag, 19. April, werden wieder die Räder gesattelt, die erste
öffentliche Radtour 2025 der Tourist Information Dümmerland steht auföffentliche Radtour 2025 der Tourist Information Dümmerland steht auföffentliche Radtour 2025 der Tourist Information Dümmerland steht auföffentliche Radtour 2025 der Tourist Information Dümmerland steht auföffentliche Radtour 2025 der Tourist Information Dümmerland steht auf
dem Programm.dem Programm.dem Programm.dem Programm.dem Programm.

Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     April,April,April,April,April, werden
wieder die Räder gesattelt, die
erste öffentliche Radtour 2025 der
Tourist Information Dümmerland
(TID) steht auf dem Programm.
Unter der fachkundigen Leitung
von Frau Schaaf-Gendig, die mit
ihrer langjährigen Erfahrung und
Leidenschaft für die Region über-
zeugt, werden die Touren zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis.
Entdecken Sie die einzigartige Flo-
ra dieser wunderschönen Gegend.
Es geht von Hüde Richtung Süd-

Ost rund um den Stemweder Berg
mit überraschend schönen Pano-
rama-Ausblicken. Vorbei an
Deutschlands kleinstem Kino-Ort
Quernheim, entlang niedlicher
Dorfplätze, bis hin zum nördlichs-
ten Leuchtturm von NRW. Die
Strecke ist ca. 45 km lang.
Eine weitere geführte Radtour
führt am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     April,April,April,April,April, in
einem großen Bogen um den Düm-
mer See.
Entlang des Skulpturenpfades in
der Graftlage, vorbei am Flieger-

horst in Diepholz über Lehmden
Richtung Olgahafen und zum
Westufer des Dümmers und wei-

ter Richtung Süden. Mit Stopp am
Ochsenmoor mit Naturschutzsta-
tion und Naturerlebnisgarten.
Streckenlänge ca. 40 km.
Treffpunkt beider Touren ist um
14 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus
in Hüde, Twassweg 4. Die Teilnah-
megebühr liegt bei sechs Euro und
ist vor Ort in bar zu entrichten.
Bitte denken Sie daran, Verpfle-
gung mitzubringen.
Anmeldungen sind bis zum Vor-
tag 14 Uhr per Mail an tid@
duemmer.de oder telefonisch un-
ter 05447-242 über die Tourist In-
formation Dümmerland möglich.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Bei schlechtem Wetter kann die
Tour leider nicht stattfinden. Wir
freuen uns darauf, Sie bei unseren
geführten Radtouren willkommen
zu heißen!
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Schäfchen zählen in Wehdem
Vier Lämmer entdecken auf dem Hof Sander vor Ostern die Welt

Jahre

ÜberÜber

Im Gewerbegebiet III ·  Scheelenkamp 6 ·  49163 Hunteburg
Tel 05475-1754 · www.kuechenwillmann.de

Ihre Küchenausstellung in Hunteburg

Wir wünschen Ihnen

 frohe
   Ostern

Allerliebst: Lucky und Sammy entdecken die Welt.Allerliebst: Lucky und Sammy entdecken die Welt.Allerliebst: Lucky und Sammy entdecken die Welt.Allerliebst: Lucky und Sammy entdecken die Welt.Allerliebst: Lucky und Sammy entdecken die Welt.

Die vier süßen Lämmer ziehen immer wieder Schaulustige an.Die vier süßen Lämmer ziehen immer wieder Schaulustige an.Die vier süßen Lämmer ziehen immer wieder Schaulustige an.Die vier süßen Lämmer ziehen immer wieder Schaulustige an.Die vier süßen Lämmer ziehen immer wieder Schaulustige an.

Wehdem (hm). Auf dem Hof San-
der in Wehdem ist derzeit Läm-
merzeit. Die beiden Mutter-
schafe haben vier Lämmer zur
Welt gebracht. Allerliebst sind
die Kleinen, wenn sie sich auf
der Wiese tummeln. Schon eine
halbe Stunde nach der Geburt
rappeln sich die meisten Läm-
mer auf ihre Beine und können
stehen. Wie alle Babys trinken
auch Lämmer in den ersten
Wochen Muttermilch. Sie ent-
hält wichtige Abwehrstoffe und
ist die Grundlage für einen gu-
ten Start in das Schafleben.

In der Frühlingssonne verlassen
sie gerne den warmen Stall und
tapsen über die Wiese - immer
an der Seite ihrer Mutter.
„Lucky und Sammy sind am
9. April geboren, Ole und Tara
eine Woche später am 16. April“,
erzählt Kathrin Sander. Jetzt
würden sie ihre Umwelt erkun-
den und sein ziemlich neugie-
rig.
Sehr zur Freude übrigens vieler
Passanten, denn die Schafwie-
se liegt direkt am Fahrradweg
zwischen Wehdem und Oppen-
dorf. „Es halten viele Familien
mit Kindern, Fahrradfahrer und
Fußgänger an, um die Mutter-
schafe mit ihren Lämmern zu
beobachten.“
„Wir halten die Schafe als na-
türliche Landschaftspfleger und
zur Erhaltung des Biotopes
hochstämmige Obstweise, die
vielen Vögeln und Insekten
Nahrung bietet. Außerdem zie-
hen die Blüten als auch die
Lämmer immer wieder die Men-
schen in ihren Bann“, so Tho-
mas Sander.
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Gardinen   ·   Dekorationen   ·   Sonnenschutz   · Insektenschutz
Teppichböden    ·    eigene Polsterei    ·    Matratzen & Bettwaren

Ostersamstag, 19. April 2025, geschlossen!Ostersamstag, 19. April 2025, geschlossen!

Die Lämmer tapsen über die Wiese immer in der Nähe ihrer Mutter.Die Lämmer tapsen über die Wiese immer in der Nähe ihrer Mutter.Die Lämmer tapsen über die Wiese immer in der Nähe ihrer Mutter.Die Lämmer tapsen über die Wiese immer in der Nähe ihrer Mutter.Die Lämmer tapsen über die Wiese immer in der Nähe ihrer Mutter.
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Vermisste Personen im brennenden Strohlager
Übungsalarm für die Stemweder Feuerwehr auf dem Hof Sander

Die vermisste Person im brennenden Strohlager konnte lebend gerettetDie vermisste Person im brennenden Strohlager konnte lebend gerettetDie vermisste Person im brennenden Strohlager konnte lebend gerettetDie vermisste Person im brennenden Strohlager konnte lebend gerettetDie vermisste Person im brennenden Strohlager konnte lebend gerettet
werden.werden.werden.werden.werden.

Unter dem Viehtransporter wurde eine eingeklemmte Person gefunden und gerettet.Unter dem Viehtransporter wurde eine eingeklemmte Person gefunden und gerettet.Unter dem Viehtransporter wurde eine eingeklemmte Person gefunden und gerettet.Unter dem Viehtransporter wurde eine eingeklemmte Person gefunden und gerettet.Unter dem Viehtransporter wurde eine eingeklemmte Person gefunden und gerettet.

Schleunigst wurde eine Wasserversorgung zu dem brennenden GebäudeSchleunigst wurde eine Wasserversorgung zu dem brennenden GebäudeSchleunigst wurde eine Wasserversorgung zu dem brennenden GebäudeSchleunigst wurde eine Wasserversorgung zu dem brennenden GebäudeSchleunigst wurde eine Wasserversorgung zu dem brennenden Gebäude
aufgebaut.aufgebaut.aufgebaut.aufgebaut.aufgebaut.

Wehdem (hm). Als Samstagvormit-
tag der dritte Zug (Oppenwehe,
Oppendorf, Wehdem-Westrup) der
Feuerwehr Stemwede von der Leit-
stelle alarmiert wurden, ging al-
les blitzschnell. Die Feuerwehr-
kameraden wussten von einem
Brand auf einem landwirtschaftli-
chen Anwesen mit zwei vermiss-
ten Personen im Strohlager.
Bereits wenige Minuten nach der
Alarmierung trafen die ersten Ein-
satzkräfte vor Ort am Hof Sander
in Wehdem ein. Glücklicherweise
stellte es sich heraus, dass es sich
lediglich um eine Feuerwehrübung
handelte. Ausgearbeitet hatten
diese Übung Zugführer Dennis
Meier und dessen Stellvertreter
Peter Lahrmann. Unterstützt wur-
den sie von Jan Struckmann und
Cord Stickan.
Während die Stemweder Kame-
raden flugs schweres Atemschutz-
gerät anlegten, bauten nachfol-
gende Löschgruppen in Windes-
eile eine Wasserversorgung auf
dem weitläufigen Gelände auf.
Parallel wurde eine zweite Was-
serversorgung vom betrieblichen
Löschwasserteich aufgebaut, um
damit eine Riegelstellung zu den
Steilgebäuden vorzunehmen.
Dramatisch gestaltete sich die
Rettung der vermissten Personen
in dem stark veräucherten (das
Gebäude wurde vorsorglich ver-
nebelt) Strohlager. Doch auch hier
leisteten die Kameraden hervor-
ragende Arbeit und konnten bei-

de vermisste Personen lebend ret-
ten. Zusätzlich wurde während des
Einsatzes noch eine weitere Per-
son vorgefunden, die unter dem
Rad eines Viehtransporters ein-
geklemmt war. Auch diese Person
konnte von den Feuerwehrkame-
raden gerettet werden.
Der Ablauf der Übung wurde vom
Wehrführer der Gemeinde Stem-
wede, Andreas Rümke und Hof-

eigner Thomas Sander beobach-
tet. „Wir bilden eine schlagkräf-
tige Truppe mit unseren qualifi-
zierten Feuerwehrkameraden“,
betonte Rümke. „Im Ernstfall sind
wir bestens gerüstet!“ Dennoch
gestaltete sich für Thomas San-
der entsetzliches Szenario: „Gut,
dass es nur eine Feuerwehrübung
war“, sagte er am Rande und
blickte anerkennend auf die Feu-

erwehrleute, die hervorragende
Arbeit geleistet und im Ernstfall
seinen Hof vor dem Schlimmsten
bewahrt hätten.
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32. SecondHandBasar war ein großer Erfolg
Ein Generationswechsel kündigt sich an

Große Freude über eine tolle Spende vom SecondHandBasar Levern:Große Freude über eine tolle Spende vom SecondHandBasar Levern:Große Freude über eine tolle Spende vom SecondHandBasar Levern:Große Freude über eine tolle Spende vom SecondHandBasar Levern:Große Freude über eine tolle Spende vom SecondHandBasar Levern:
Silvia Mösemeyer und Isabell SchlüterSilvia Mösemeyer und Isabell SchlüterSilvia Mösemeyer und Isabell SchlüterSilvia Mösemeyer und Isabell SchlüterSilvia Mösemeyer und Isabell Schlüter

(v.l.) Präsente zum Dank an das Orgateam Konny Stärke, Anette Kasten,(v.l.) Präsente zum Dank an das Orgateam Konny Stärke, Anette Kasten,(v.l.) Präsente zum Dank an das Orgateam Konny Stärke, Anette Kasten,(v.l.) Präsente zum Dank an das Orgateam Konny Stärke, Anette Kasten,(v.l.) Präsente zum Dank an das Orgateam Konny Stärke, Anette Kasten,
Silvia Mösemeyer von Monika Hartmann (Leitung Kita Niedermehnen)Silvia Mösemeyer von Monika Hartmann (Leitung Kita Niedermehnen)Silvia Mösemeyer von Monika Hartmann (Leitung Kita Niedermehnen)Silvia Mösemeyer von Monika Hartmann (Leitung Kita Niedermehnen)Silvia Mösemeyer von Monika Hartmann (Leitung Kita Niedermehnen)

Am Sontag, 16. März, fand der 32.
SecondHandBasar in der Festhal-
le Levern statt. Bei bestem Wet-
ter trafen sehr viele Besucher ein.
Alle Tische waren vergeben und
es herrsche ein großes, buntes
Treiben. Auch auf der Warteliste
hofften noch einige auf einen kurz-
fristigen Tisch. Die Kaffeestube
war sehr gut besucht, der Kuchen
war ausverkauft und die fleißigen
Eltern aus der Kita Niedermeh-
nen hatten alle Hände voll zu tun.
Ein großes Dankeschön gilt des-
halb allen Beteiligten, die diese
Veranstaltung so sehr unterstüt-
zen und vor allem auch denen, die
so leckere, hausgemachte Kuchen
und Torten spenden.
Seit Februar 2006 organisiert ein
Team rund um Silvia Mösemeyer
zweimal im Jahr dieses beliebte
Event. Begonnen hat alles mit 17
Tischen in der Kita Niedermeh-
nen. Schnell wurde klar, dass der
Platz nicht ausreicht und ab 2011
hat sich das Team mit den „Frab-
bels“ (eine ehemalige Krabbel-
gruppe aus Levern) zusammenge-
tan und es wurde eine Großver-
anstaltung in der Festhalle Levern
daraus.
Engagiert hat sich damals Silvia
Mösemeyer, seitdem ihre Kinder
in der Kita Niedermehnen waren.
Bis heute ist sie die Hauptorgani-

satorin dieser Veranstaltung und
als Ehrenamtliche der Kita Nie-
dermehnen ist sie immer noch so
fleißig engagiert. Seit 2015 wird
sie von Konny Stärke unterstützt,
die auch Kitamutter in Nieder-
mehnen war. Und auch Anette
Kasten, die vorher bei den Frab-
bels seit 2011 engagiert war,
ebenfalls ehemalige Kitamutter in
Niedermehnen, ist zum Team hin-
zugekommen, als die „Frabbels“
aufgehört haben.
So viele Jahre ein so großes Enga-
gement zu zeigen und einer Kita
solange reu zu bleiben, verdient den
höchsten Respekt. Nach jedem Ba-
sar wird die Kita Niedermehnen mit
Spenden beglückt. Diese sind immer
willkommen, denn ein Schwerpunkt
der Einrichtung ist unter anderem
das kostspielige Angebot der Was-
sergewöhnung. Dank dieser und an-
deren Spenden gelingt es der Ein-
richtung, dass alle Schulanfänger
15 Mal im Jahr zur Wassergewöh-
nung fahren können. Das Angebot
ist für die Familien kostenfrei und
findet während des Freispielvormit-
tages der Kita statt. Somit haben
hier alle Kinder die gleichen Chan-
cen!
Nun ist aber der Zeitpunkt ge-
kommen, dass das Orgateam be-
absichtigt, sich „zur Ruhe zu set-
zen“ und die Hauptorganisation

gerne aus den Händen geben
möchte. Potentielle Gespräche
mit eventuellen NachfolgerInnen
finden schon statt.
So hoffen alle, dass dieses erfolg-
reiche Event weitergeführt wer-
den kann.
In diesem Frühjahr gab es nun

eine besonders große Spende aus
dem Erlös des letzten Basares:
1.500 Euro wurden von Silvia Mö-
semeyer an Isabell Schlüter (Kita
Niedermehnen)
übergeben. Somit steht auch in
den nächsten Jahren der Wasser-
gewöhnung nichts im Wege.
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Dammer Frühjahrsmarkt vom 25. bis 27. April 2025
Anzeige

Traditionell findet Ende April der
Dammer Frühjahrsmarkt statt. So
auch in diesem Jahr: Vom 25. bis
27. April freuen sich die Markt-
beschicker auf zahlreiche Besu-
cher und laden herzlich ein, vor-
beizuschauen. Am Freitag wird
mit dem bewährten Familientag
gestartet, der attraktive Ange-
bote bereithält. So heißt es an
allen Fahrgeschäften: 1 x zahlen,
2 x fahren. Auch an den Spielbu-
den, Imbiss- und Süßwarenstän-
den darf man sich den ganzen
Tag über spezielle Ermäßigun-
gen freuen. Um 18:00 Uhr erfolgt
dann die offizielle Eröffnung,
durch den Ausschussvorsitzenden
Denis Vugrek. Den Fassanstich
des Freibieres übernimmt mit
geübtem Hammerschlag Bürger-
meister Mike Otte, der somit die
„After-Work-Party“ der Dammer
Firmen einläutet.
Natürlich sind zu diesem gemüt-
lichen Beisammensein alle Dam-
mer Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen. Für den passenden mu-
sikalischen Rahmen ist auch ge-
sorgt. Das Kolpingorchester und
der Dammer Kinderchor stimmen
kräftig in den Frühling ein.
Am folgenden Samstag öffnet
der Frühjahrsmarkt um 14:00
Uhr. Alle Kinder sind zum wie-
derholten Male zur „Plüschtier-
jagd“ eingeladen. Es müssen
Verstecke gefunden werden, in
denen sich Stofftiere verbergen.
Wer alle Verstecke der Plüschfi-

guren findet, darf an einer Tom-
bola teilnehmen. Die Gewinner
werden um 18:00 Uhr vor der
Scheune Leiber ausgelost! Die
Kinder dürfen sich auf tolle Preise
vom HGV und jede Menge Trost-
preise freuen. Die Coupons für die
kostenlose Teilnahme an der
Schnitzeljagd sind auf dem Fest-
platz erhältlich. Vorher aber fin-
det nach mehrjähriger Pause um
16:00 Uhr wieder die beliebte
Fahrradversteigerung statt. Die
Bikes können vorher in der Scheu-
ne Leiber besichtigt werden.
Höhepunkt am Sonntag ist wie
jedes Jahr der große Innenstadt-
flohmarkt. Mit seinem vielfälti-
gen Angebot lockt er ab 09:00 Uhr
Schnäppchenjäger, Familien und
Schaulustige aus der gesamten
Region nach Damme. Kinder und
private Händler dürfen ihre Floh-
marktstände kostenlos in der für

Pkw gesperrten Innenstadt auf-
bauen. Für sie werden auf der
„Großen Straße“ (Eisdiele Vene-
zia bis zur Gaststätte „Tuta“) und
in der „Mühlenstraße“ (Fachhaus
Grimme bis Kima) exklusiv Berei-
che abgesperrt, damit die jungen
„Nachwuchshändler“ nicht schon
in den frühesten Morgenstunden
mit den gewerblichen Händlern
um die besten Standplätze kon-
kurrieren müssen. Damit es auch
am Nachmittag nicht langweilig
wird und den Besucher ein „vol-
les Programm“ geboten wird, la-
den die Dammer Geschäfte zum
verkaufsoffenen Sonntag ein. In
entspannter Atmosphäre kann
man direkt im Anschluss an den
Flohmarkt durch die Geschäfte
bummeln, Neuheiten entdecken
und neue Lieblingsteile finden. In
der Scheune Leiber rockt am Nach-
mittag der Projektchor „Just Sing“

mit Band aus der Nachbarstadt
Dinklage.
An diesem Sonntag findet zusätz-
lich ein Tag der offenen Tür der
neu gestalteten Volksbank statt.
Zusätzlich präsentiert nicht weit
entfernt an der Vördener Strasse
„PullingTeam Grün&Eckig e.V.“
das Spring Pulling 2025!
Auf dem Festplatz dreht der von
der Jugend gefeierte Musik Ex-
press seine rasante Runden.
In die Höhe geht es mit dem Dis-
co Dance. Natürlich mit dem an-
gesagten Becherspiel, wo nicht
nur die Fahrgäste sondern auch
die Zuschauer schon mal ein paar
feuchte Spritzer abbekommen.
Natürlich gehören Auto-Scooter
und die beliebten Karussells für
die kleinen Gäste ebenso zum
abwechslungsreichen Angebot
des Frühjahrsmarktes. An meh-
reren Spielbuden kann man sein
Geschick testen und mit etwas
Glück darf man sich aus dem Ge-
winnangebot etwas aussuchen.
Die verschiedenen klassischen
Stände mit gebrannten Mandeln
verbreiten den typischen Markt-
duft und auch die Imbissbuden
bieten allerlei Schmackhaftes für
das leibliche Wohl.
Ausreichend Parkplätze sind vor-
handen und es steht ein kosten-
loser, bewachter Fahrradpark-
platz auf dem Rathausvorplatz
zur Verfügung. Also nichts wie
hin zum Dammer Frühjahrs-
markt!
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Mehr grüner Strom,
als die Gemeinde verbraucht
Biogas, Windenergie, Solar:
Stemwede ist beim Thema Erneuerbare Energien gut aufgestellt
Egal ob Biogas, Windenergie oder
Solar: die Gemeinde Stemwede
ist beim Thema Erneuerbare En-
ergien gut aufgestellt. So wird in
Stemwede inzwischen mehr sau-
berer Strom erzeugt, als in der
Gemeinde verbraucht wird.
2023 wurden etwas mehr als
68.000 Kilowattstunden Strom
ins Netz eingespeist, bei einem
gemeindeweiten Strombedarf
von rund 60.000 Kilowattstun-
den. Während landes- und bun-
desweit Windkraft, Solarthermie
und Photovoltaik die wichtigsten
erneuerbaren Energien darstel-
len, kommt in Stemwede der
größte Anteil aus Biomasse.
Die 18 Biogasanlagen in Stem-
wede produzierten 2023 insge-
samt 41 Prozent der eingespeis-
ten Erneuerbaren Energien. 34
Prozent lieferten PV-Anlagen und
25 Prozent steuerten Windener-
gie-Anlagen bei. In den vergan-
genen Jahren stieg der Anteil der
in Stemwede produzierten Erneu-
erbaren Energien stetig an. „Der
positive Trend der vergangenen
Jahre dürfte sich im Sommer be-
stätigen, wenn wir die Zahlen für
das Jahr 2024 bekommen“, er-
klärt Katrin Stuwe, die Klima-
schutzmanagerin der Gemeinde
Stemwede.
In Stemwede fördern Gemeinde-
rat und -verwaltung bereits seit
Jahren den Ausbau Erneuerbarer
Energien auf verschiedene Art
und Weise. So wurden zum Bei-
spiel mehrere Photovoltaikanla-
gen auf Dächern kommunaler
Gebäude installiert - wie etwa
auf der Kläranlage in Wehdem
oder dem Wasserwerk in Dielin-
gen, dort wo besonders viel
Strom benötigt wird. „In diesem
Jahr wurden PV-Anlagen auf den
Grundschulen in Oppenwehe und
Haldem, auf der Festhalle in Le-
vern sowie auf unserem Bauhof
in Westrup angeschlossen“, be-
richtet Stuwe. „Damit haben wir
insgesamt zehn gemeindliche
Anlagen im Netz, wobei der Fo-
kus auf dem Eigenverbrauch
liegt.“ Generell wurden und wer-
den in Stemwede alle kommuna-

len Gebäude dahingehend ge-
prüft, ob sie sich für die Installa-
tion von PV-Anlagen eignen. Ak-
tuell passiert das mit den Feuer-
wehrgerätehäusern.
Zur Energiewende gehört jedoch
nicht nur der Ausbau Erneuerba-
rer Energien, sondern auch die
Senkung des Energieverbrauchs.
Auch hier hat die Gemeinde
bereits zahlreiche Schritte einge-
leitet oder unternommen. So wur-
den in Stemwede in den letzten
Jahren zum Beispiel insgesamt
1426 Leuchten von Straßenlater-
nen auf LED-Technik umgerüstet,
wodurch der Energiebedarf um
fast 70 Prozent reduziert werden
konnte. Auch in den Turnhallen

Dielingen und Niedermehnen so-
wie der Festhalle in Levern wird
noch in diesem Jahr auf LED-Be-
leuchtung umgerüstet. Weitere
Beispiele zur Reduzierung des En-
ergieverbrauchs sind der Aus-
tausch der Fenster an den Grund-
schulen in Levern und Haldem so-
wie die geplante Fassadendäm-
mung an der Haldemer Grund-
schule oder aber auch die umfas-
sende energetische Sanierung der
Zweifachturnhalle in Wehdem.
Stemwedes Klimaschutzmanage-
rin Stuwe weist daraufhin, dass
die Gemeindeverwaltung auch
private Energiesparmaßnahmen
durch Förderprogramme unter-
stützt. So gibt es in Stemwede

beispielsweise Zuschüsse für eine
Energieberatung oder auch die
Anschaffung einer Mini-PV-Anla-
ge, eines sogenannten Balkon-
kraftwerkes.
Weitere Infos dazu finden sich auf
der Homepage der Gemeinde
Stemwede www.stemwede.de in
der Rubrik Klimaschutz.
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Mit Pickert eine nahrhafte Grundlage geschaffen
Saisonauftakt an der Leverner Kolthoffschen Hofmahlmühle

Zahlreiche Kunsthandwerker hatten ihre Stände auf dem Mühlengelände aufgebaut.Zahlreiche Kunsthandwerker hatten ihre Stände auf dem Mühlengelände aufgebaut.Zahlreiche Kunsthandwerker hatten ihre Stände auf dem Mühlengelände aufgebaut.Zahlreiche Kunsthandwerker hatten ihre Stände auf dem Mühlengelände aufgebaut.Zahlreiche Kunsthandwerker hatten ihre Stände auf dem Mühlengelände aufgebaut.
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Müller Stefan Werner und sein Team versuchten unter Knarzen undMüller Stefan Werner und sein Team versuchten unter Knarzen undMüller Stefan Werner und sein Team versuchten unter Knarzen undMüller Stefan Werner und sein Team versuchten unter Knarzen undMüller Stefan Werner und sein Team versuchten unter Knarzen und
Rumpeln die Kappe die Windmühle zu drehen.Rumpeln die Kappe die Windmühle zu drehen.Rumpeln die Kappe die Windmühle zu drehen.Rumpeln die Kappe die Windmühle zu drehen.Rumpeln die Kappe die Windmühle zu drehen.

Levern (hm). Der erste Backtag an
der Leverner Kolthoffschen Hof-
mahlmühle hatte alles, was es für
einen Saisonstart nach Maß
braucht: trockenes sonniges Wet-
ter, köstlichen Kuchen, österliches
Kunsthandwerk, motivierte Gast-
geber und unzählige Gäste. Ent-
sprechend zufrieden war das Vor-
standsteam des Mühlenvereins,
Dirk Huntemann, Dennis Riech-
mann und Karl Hölscher.
Das Mühlenensemble am Rande
des historischen Stiftsortes prä-
sentierte sich von seiner schöns-
ten Seite. Nachdem zahlreiche
fleißige Helfer zuvor in und an den
Gebäuden sowie auf der Außen-
anlage engagiert den Frühjahrs-
putz vorgenommen hatten, bot
sich ein frühlingshaftes Bild - auch
wenn die Temperaturen davon
noch etwas entfernt waren und
viele Kaffeegäste sich für den Ge-
nuss von Kaffee und Kuchen ein

geschütztes Sonnenplätzchen
suchten.
Aber echte Mühlenfans haben eh
dicke Pullover und warme Jacken
im Gepäck, um einen Nachmittag
auf dem Mühlengelände in vollen
Zügen genießen zu können. Und
bei einem guten Stück Butterku-
chen aus dem Steinbackofen lässt
es sich gleich doppelt so lange im
Freien aushalten. Und so herrsch-
te den ganzen Nachmittag lang
ein stetiges Kommen und Gehen
auf dem weitläufigen Mühlenge-
lände.
Eine weitere nahrhafte Grundla-
ge für den Rundgang über das
weitläufige Mühlengelände sorg-
te der frisch gebackene Pickert,
der in der Altmaschinenhalle rei-
ßenden Absatz fand. Das Pickert-
Team hatte alle Hände voll zu tun,
um für Nachschub der westfäli-
schen Spezialität zu sorgen: „Wir
haben Teig von 180 Kilogramm
zubereitet“, erklärte Karin Witt-
kötter und ließ den Teig auf die
heißen Platen gleiten.
Während am Sägegatter die Alb-
maschinenfreunde historische
Landmaschinen präsentierten,
hatte in der Mühle Stefan Werner,
der in die Rolle des Müllers ge-
schlüpft war, alle Hände voll zu
tun. Gemeinsam mit seinem Team

demonstrierte er die noch funkti-
onstüchtige Mahltechnik, die mit
lautem Knarzen und Rumpeln,
bevor die Mühlenflügel aufgese-
gelt wurden, im Betrieb genom-
men wurde. Interessierte Gäste
konnten die beeindruckende Tech-
nik aus nächster Nähe erleben.
Nun hofft der Mühlenverein für
die kommenden Aktionstage, das
Oldtimertreffen am 4. Mai, den
Kreismühlentag an Pfingsten und
Mühlenrock am 14. Juni und die
regelmäßig stattfindenden Müh-
lentage für gleichermaßen trocke-
nes Wetter, wie es zum Saison-
auftakt am Sonntag der Fall war.
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5. Stemweder Frauenflohmarkt

Stemweder FrauenflohmarktStemweder FrauenflohmarktStemweder FrauenflohmarktStemweder FrauenflohmarktStemweder Frauenflohmarkt

Manuela Allhorn und Christine
Haevescher.
Beim Stemweder Frauenflohmarkt
gibt es eine zweite Chance für
Kleidung und Accessoires.

Standplätze können unter
anmelden.life-house.de gebucht
werden.
Infos: team@life-house.de oder
05773-991401.

Zuchterfolg im Tierpark Ströhen
Steppenzebra im Entdeckerzoo geboren
Große Freude im Tierpark Strö-
hen: In der Nacht vom 28. auf den
29. März hat ein Zebrafohlen das
Licht der Welt erblickt. Für den
Entdeckerzoo ist dies ein ganz
besonderes Ereignis. Nach drei
Jahren ohne Nachwuchs bei den
Steppenzebras und zwei schwe-
ren Geburten ist dieser Zuchter-
folg ein echter Meilenstein.
„Unsere Stute hat die Geburt gut
überstanden und kümmert sich
fürsorglich um ihr Fohlen“, berich-
tet Parkinhaber und Tierarzt Dr.
Nils Ismer. Besonders hebt er die

engagierte Arbeit von Tierpfleger
Slawek Krupinski hervor: „Dank
seines wachsamen Auges dürfen
wir das hübsche Fohlen nun ge-
sund und munter in unserem Park
willkommen heißen.“
In den ersten Tagen durfte das
Fohlen hinter den Kulissen in al-
ler Ruhe ankommen, doch nun
geht es zum Spielen raus ins
Außengehege, um auf eigene Ent-
deckungsreise zu gehen.
Die Geburt des Fohlens ist nicht
nur für den Tierpark ein freudiges
Ereignis, sondern auch ein wert-

voller Beitrag zum Erhalt der Art.
Zwar ist das Steppenzebra, be-
ziehungsweise die Unterart des
Grant-Zebras aus Ostafrika, die
am weitesten verbreitete Wild-
pferdeart, dennoch stuft die Welt-
naturschutzunion IUCN es als po-
tenziell gefährdet ein. Lebens-
raumverlust und illegale Jagd set-
zen den Beständen immer stär-
ker zu, weshalb jede erfolgreiche
Nachzucht von großer Bedeutung
für die Zukunft der gestreiften
Huftiere ist.
„Wir sind stolz darauf, einen akti-

ven Beitrag zum Artenschutz leis-
ten zu können“, betont Ismer.
„Mit dem Aufbau einer neuen
Zuchtgruppe und einer weiteren
Zebrastute blicken wir optimis-
tisch in die Zukunft und hoffen, in
den kommenden Jahren weiterhin
erfolgreiche Nachzuchten ver-
zeichnen zu können.“

Am 9. Mai von 17 bis 20 Uhr gibt
es in der Begegnungsstätte in
Stemwede-Wehdem den 5. Stem-

weder Frauenflohmarkt. Veran-
stalter sind der JFK Stemwede,
Franziska Windhorst-Ruchhöft,
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Life House Jam mit
„Behind The Curtain“

Miguel Montalban &
The Southern Vultures

„Café-House“ Wehdem -
Klönschnack

Branding Basics: Die
Grundlagen erfolgreicher
Marken

Franziska HohltFranziska HohltFranziska HohltFranziska HohltFranziska Hohlt

Eine starke Marke hebt sich von der
Masse ab und löst die gewünschte
Wahrnehmung aus. Aber wie kommt
man dahin? Mit dieser Frage be-
schäftigt sich der Vortrag „Branding
Basics: Die Grundlagen erfolgreicher
Marken“, den die Kommunikations-
designerin Franziska Hohlt am Diens-
tag, 29. April, um 19 Uhr im Life
House hält. Der Eintritt ist frei.
Mehr als nur ein Logo? Das Bran-
ding bestimmt, was die Menschen
sehen, fühlen und denken, wenn
sie einem Unternehmen oder Pro-
dukt begegnen. Von der Visitenkar-
te, bis zum Social-Media-Post - je-
der Kontakt mit dem Kunden möch-
te bedacht und gestaltet werden.
Eine starke Marke hebt sich von
der Masse ab und löst bei den rich-
tigen Menschen die gewünschte
Wahrnehmung aus. Aber wie
kommt man dahin?
Dieser Vortrag richtet sich an Un-
ternehmen, Vereine, Selbstständi-

ge und die, die es noch werden
wollen. Beleuchtet wird der gesam-
te Weg: Von den ersten, strategi-
schen Entscheidungen, bis zur er-
folgreichen Markenidentität.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Wer
sich unter kontakt@franziska-
hohlt.de anmeldet, erhält im An-
schluss eine Zusammenfassung des
Vortrags.

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     April,April,April,April,April, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,, Life Life Life Life Life
HouseHouseHouseHouseHouse
Wenn Musiker ungezwungen auf-
einander treffen um sich ihrer Pas-
sion hinzugeben entsteht fast immer
etwas Besonderes. Mit zahlreichen
Musikern gleichzeitig auf der Büh-
ne hatten auch die Besucher ihre
helle Freude an den bisherigen Ses-
sions. Der Eintritt ist frei.
Zur Einstimmung auf die Jam wer-
den „Behind The Curtain“ für den
passenden Einstand sorgen. Die
Band „Behind The Curtain“

kommt aus Bad Essen und Umge-
bung. Die fünf Musikjunkies spie-
len von Rock bis Pop, von Crosso-
ver bis Grunge, alles was Publi-
kum und Band ein lächeln auf’s
Gesicht zaubert und in die Beine
geht ist erlaubt. Mit ihrer ener-
giegeladenen Performance und
einem breiten Repertoire rocken
sie jedes Konzert.
Ansprechpartner für interessierte
Musiker ist Rüdiger Lusmöller
unter 0162-2652871 oder
ruediger.lusmoeller@gmail.com.

Café-House WehdemCafé-House WehdemCafé-House WehdemCafé-House WehdemCafé-House Wehdem

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     April,April,April,April,April, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr,,,,, Life Life Life Life Life
HouseHouseHouseHouseHouse
Bei duftendem Kaffee, frisch ge-
backenen Waffeln, Torten und Ku-
chen können Spaziergänger und
Sonntagsausflügler hier verweilen
und klönen.

Das Café - Team besteht aus Men-
schen mit und ohne Behinderung,
die sich hier seit 2012 gemein-
sam für „ihr“ Café-House-Projekt
engagieren: Nicht die Perfektion
zählt, sondern das gemeinsame
Handeln.

Miguel MontalbanMiguel MontalbanMiguel MontalbanMiguel MontalbanMiguel Montalban

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     April,April,April,April,April, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,, Life Life Life Life Life
HouseHouseHouseHouseHouse
Der aus Chile stammende Miguel
Montalban ist eine Verkörperung
der Rock’n’Roll- Ekstase mit kla-
rer Blues-Inspiration und zeigt ge-
fühlvollen Gesang, gepaart mit ei-
nem Gespür für außergewöhnliche
Fingerfertigkeit an der Gitarre.
Montalban hat zu einem Weltklas-
se-Gitarristen entwickelt, der welt-
weit mehr als 150.000 Follower hat.
2021 erschien das erste Album
mit zwölf Originalsongs von Mi-
guel Montalban und einer sehr
emotionalen Coverversion des
Klassikers „Hey Joe“. Dieses Al-
bum, dessen akustische Bonus-
songs rein zufällig in der ehema-
ligen Wohnung von Jimi Hendrix
entstanden sind, erhielt durchweg
gute Kritiken.
Über den charismatischen, nun in
London lebenden Montalban, las-
sen sich Weltstars folgender-ma-
ßen zitieren: „This guy is totally
excellent“ - Mark Knopfler, „One
of the Finest in London“ - Rod

Stewart.
Wer auf authentischen Sound á
la Gary Moore, Eric Clapton oder
ZZ Top steht, wird seine Freude
haben.
Karten gibt es im Vorverkauf un-
ter www.jfk-stemwede.de oder an
der Abendkasse.
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Freiwilliger Einsatz zum Wohle der Stemweder Senioren
Seniorenfahrdienstverein führt Mitgliederversammlung durch - Vorstand im Amt bestätigt -
Ehrenamtliche haben im vergangenen Jahr 1.571 Beförderungsfahrten durchgeführt -
Nachfrage weiter steigend

Große Nachfrage: Da die Kapazität der vier Vereinsfahrzeuge nichtGroße Nachfrage: Da die Kapazität der vier Vereinsfahrzeuge nichtGroße Nachfrage: Da die Kapazität der vier Vereinsfahrzeuge nichtGroße Nachfrage: Da die Kapazität der vier Vereinsfahrzeuge nichtGroße Nachfrage: Da die Kapazität der vier Vereinsfahrzeuge nicht
ausreichte, mussten im vergangenen Jahr bei 138 Fahrten Privatfahr-ausreichte, mussten im vergangenen Jahr bei 138 Fahrten Privatfahr-ausreichte, mussten im vergangenen Jahr bei 138 Fahrten Privatfahr-ausreichte, mussten im vergangenen Jahr bei 138 Fahrten Privatfahr-ausreichte, mussten im vergangenen Jahr bei 138 Fahrten Privatfahr-
zeuge der Fahrer eingesetzt werden, um Fahrtabsagen zu vermeiden.zeuge der Fahrer eingesetzt werden, um Fahrtabsagen zu vermeiden.zeuge der Fahrer eingesetzt werden, um Fahrtabsagen zu vermeiden.zeuge der Fahrer eingesetzt werden, um Fahrtabsagen zu vermeiden.zeuge der Fahrer eingesetzt werden, um Fahrtabsagen zu vermeiden.
Foto: SymbolbildFoto: SymbolbildFoto: SymbolbildFoto: SymbolbildFoto: Symbolbild

Der im Amt bestätigte Vorstand: (v.l.): Vorsitzender Reinhard Grewe,Der im Amt bestätigte Vorstand: (v.l.): Vorsitzender Reinhard Grewe,Der im Amt bestätigte Vorstand: (v.l.): Vorsitzender Reinhard Grewe,Der im Amt bestätigte Vorstand: (v.l.): Vorsitzender Reinhard Grewe,Der im Amt bestätigte Vorstand: (v.l.): Vorsitzender Reinhard Grewe,
stellv. Vorsitzender Hartmut Engelmann, Kassierer Wilfried Röhling undstellv. Vorsitzender Hartmut Engelmann, Kassierer Wilfried Röhling undstellv. Vorsitzender Hartmut Engelmann, Kassierer Wilfried Röhling undstellv. Vorsitzender Hartmut Engelmann, Kassierer Wilfried Röhling undstellv. Vorsitzender Hartmut Engelmann, Kassierer Wilfried Röhling und
Schriftführerin Annette Kröger.Schriftführerin Annette Kröger.Schriftführerin Annette Kröger.Schriftführerin Annette Kröger.Schriftführerin Annette Kröger.

Hollweder Sportclub lädt
zur JHV
Hollwede. Der Hollweder Sport-
club lädt alle Mitglieder herzlich
zu seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein.

Wir treffen uns am 25. April um
20 Uhr im Vereinslokal Piel,
Hollweder Str. 17,
Stemwede.

Einkaufen, Arzttermine, sozialeEinkaufen, Arzttermine, sozialeEinkaufen, Arzttermine, sozialeEinkaufen, Arzttermine, sozialeEinkaufen, Arzttermine, soziale
Kontakte: Fahrtbestellungen beimKontakte: Fahrtbestellungen beimKontakte: Fahrtbestellungen beimKontakte: Fahrtbestellungen beimKontakte: Fahrtbestellungen beim
Senioren Fahrdienst sind telefo-Senioren Fahrdienst sind telefo-Senioren Fahrdienst sind telefo-Senioren Fahrdienst sind telefo-Senioren Fahrdienst sind telefo-
nisch möglich unter der Rufnum-nisch möglich unter der Rufnum-nisch möglich unter der Rufnum-nisch möglich unter der Rufnum-nisch möglich unter der Rufnum-
mer 05745 78899 770 oder abermer 05745 78899 770 oder abermer 05745 78899 770 oder abermer 05745 78899 770 oder abermer 05745 78899 770 oder aber
per E-Mail an seniorenfahrper E-Mail an seniorenfahrper E-Mail an seniorenfahrper E-Mail an seniorenfahrper E-Mail an seniorenfahr
dienst.stemwede@gmail.com.dienst.stemwede@gmail.com.dienst.stemwede@gmail.com.dienst.stemwede@gmail.com.dienst.stemwede@gmail.com.
Foto: SymbolbildFoto: SymbolbildFoto: SymbolbildFoto: SymbolbildFoto: Symbolbild

Der Stemweder Fahrdienstverein
hat seine aktuell 89 Mitglieder
zur Mitgliederversammlung ein-
geladen. Nach der Begrüßung der
Teilnehmer durch den Vorsitzen-
den Reinhard Grewe wurden die
in 2024 verstorbenen Vereinsmit-
glieder Rita Klose, Günter Klö-
cker, Sophie Kohlwes und Paulina
Stobbe mit einer Schweigeminu-
te geehrt.
Auf Vorschlag des Vorsitzenden
wurde Annette Kröger zur Schrift-
führerin der Versammlung be-
stimmt.
Der Vorsitzende trug den Ge-
schäftsbericht für das abgelaufe-

ne Jahr vor.
Ende April 2024 erfolgte die Inbe-
triebnahme des 4. Vereinsfahrzeu-
ges.
Im Fahrerteam gab es in 2024 mit
Heidrun Bierenriede und Klaus
Speckmeier zwei Neuzugänge.
Wolfgang Babina verließ das Team
aus persönlichen Gründen.
Im abgelaufenen Jahr wurden von
den Fahrern/innen 1.571 Beförde-
rungsfahrten durchgeführt.
Da wegen der gestiegenen Nach-
frage die Kapazität der vier Ver-
einsfahrzeuge nicht ausreichte,
mussten bei 138 Fahrten Privat-
fahrzeuge der Fahrer/innen ein-
gesetzt werden um Fahrtabsagen
zu vermeiden. Bei zwölf Fahrten
wurde das beim Amtshaus in Le-
vern stationierte CarSharing-Auto
benutzt.
Wenn sich die Nachfrageentwick-
lung wie zuletzt fortsetzt, muss
mittelfristig über ein zusätzliches
Vereinsfahrzeug nachgedacht
werden.
Die finanzielle Absicherung der
Vereinstätigkeit ist bis Ende 2026
durch das Spendenaufkommen
von den heimischen Gewerbebe-
trieben und die öffentlichen För-
dermittel gewährleistet.
Fahrtbestellungen montags und
donnerstags wurden in zuverläs-
siger Weise von Ilona Meier ent-

gegengenommen und auf die Fah-
rer/innen verteilt. Der Vorsitzen-
de bedankte sich bei den Akteu-
ren für den Einsatz und den rei-
bungslosen Ablauf.
Der Mitgliederbestand konnte
trotz vier verstorbener Vereins-
mitglieder durch fünf neue Mit-
glieder konstant gehalten wer-
den.
Den Kassenbericht für das Ge-
schäftsjahr 2024 erstattete in ge-
wohnter Art und Weise der Kas-
sierer Wilfried Röhling. Er konnte
auf eine positive Entwicklung des
Kassenbestandes verweisen. Die-
ser gründete sich auf den Zufluss
an Spenden des heimischen Ge-
werbes, auf die Förderung durch
die Gemeinde Stemwede, die ein-
genommenen Fahrentgelte und
das Aufkommen an Mitgliedsbei-
trägen.
Wesentliche Aufwandsposten wa-
ren die Leasingraten und die Kfz-

Haftpflichtprämien für die 4 Pkw
und der Aufwand für das Fahr-
zeugbenzin. Da die Kostenent-
wicklung moderat blieb, ist aus
finanziellen Gesichtspunkten kei-
ne Anpassung des Fahrentgelte-
tarifs erforderlich.
Karl Heinz Möller und Friedhelm
Kohlwes haben die Kasse und die
Buchungsbelege geprüft und die
Richtigkeit und Vollständigkeit
der vorgelegten Unterlagen be-
stätigt. Ihr Antrag auf Entlastung
des Vorstandes wurde von der
Versammlung einstimmig ange-
nommen.
Unter Friedhelm Kohlwes als zwi-
schenzeitlichem Versammlungs-
leiter erfolgt eine einstimmige
Wiederwahl des bisherigen Vor-
standes für ein weiteres Jahr. Auch
die bisherigen Kassenprüfer er-
klärten ihre Bereitschaft, ihre
Funktion ein weiteres Jahr auszu-
üben.
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Die Gemeinschaft stärken und das Dorfleben lebendig
gestalten
Von Sport- und Kulturveranstaltungen über Feste bis hin zu Versammlungen:
Dorfgemeinschaft „Haldem macht was e.V.“ bringt Terminkalender heraus

Mit ihren Veranstaltungen möchte die Dorfgemeinschaft das DorflebenMit ihren Veranstaltungen möchte die Dorfgemeinschaft das DorflebenMit ihren Veranstaltungen möchte die Dorfgemeinschaft das DorflebenMit ihren Veranstaltungen möchte die Dorfgemeinschaft das DorflebenMit ihren Veranstaltungen möchte die Dorfgemeinschaft das Dorfleben
lebendig gestalten und den Zusammenhalt der Bürger stärken. Hier einelebendig gestalten und den Zusammenhalt der Bürger stärken. Hier einelebendig gestalten und den Zusammenhalt der Bürger stärken. Hier einelebendig gestalten und den Zusammenhalt der Bürger stärken. Hier einelebendig gestalten und den Zusammenhalt der Bürger stärken. Hier eine
Aufnahme aus dem vergangenen Jahr von der Aktion „Haldem früh-Aufnahme aus dem vergangenen Jahr von der Aktion „Haldem früh-Aufnahme aus dem vergangenen Jahr von der Aktion „Haldem früh-Aufnahme aus dem vergangenen Jahr von der Aktion „Haldem früh-Aufnahme aus dem vergangenen Jahr von der Aktion „Haldem früh-
stückt“.stückt“.stückt“.stückt“.stückt“.

Haldem. Die Dorfgemeinschaft
Haldem macht was e.V. hat in Zu-
sammenarbeit mit den örtlichen
Vereinen und Institutionen einen
Terminkalender für das Jahr 2025
erstellt. Dieser bietet allen Bür-
gerinnen und Bürgern eine prak-
tische Übersicht über die wich-
tigsten Veranstaltungen im Ort
und wird alle zwei Monate veröf-
fentlicht.
Von Sport- und Kulturveranstal-
tungen über Feste bis hin zu Ver-
sammlungen - der Kalender fasst
alle relevanten Termine zusam-
men und sorgt dafür, dass nie-
mand eine wichtige Veranstaltung
verpasst. Ziel ist es, die Gemein-
schaft zu stärken und das Dorfle-
ben lebendiger zu gestalten.
Der Kalender wird auch auf der
Homepage www.haldem.de zur
Verfügung gestellt.
Die Initiatoren freuen sich über
das Engagement der örtlichen
Vereine und hoffen auf eine rege
Teilnahme an den geplanten Ver-
anstaltungen.
Für weitere Informationen und
zur Aufnahme zusätzlicher Termi-
ne können sich Interessierte di-

rekt an die Dorfgemeinschaft
wenden.
Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle TTTTTermine für den Zeitrermine für den Zeitrermine für den Zeitrermine für den Zeitrermine für den Zeitraumaumaumaumaum
17.17.17.17.17.     April bis 31.April bis 31.April bis 31.April bis 31.April bis 31. Mai sind: Mai sind: Mai sind: Mai sind: Mai sind:
AprilAprilAprilAprilApril
17. April: Bürgerstiftung Haldem-
Arrenkamp Stifterversammlung
Gemeindezentrum Haldem
20. April: Gemeindezentrum Hal-
dem Osternacht mit Frühstück
24. April: SV Haldem „ Alte Garde
„Glückspokal und Knobeln Alte
Garde Schützenhalle
25. April: Dorfgemeinschaft Hal-
dem macht was e.V. Jahreshaupt-
versammlung 19 Uhr Ilweder Hof
MaiMaiMaiMaiMai
1. Mai: Schützenverein Haldem
Fahrradtour SV Haldem Schützen-
halle
3. Mai: Schützenverein Haldem
Ausmarsch zum Schützenfest
Rahden
4. Mai: Konfirmationen Dielin-
gen
4. Mai: AMC 6.AMC Stemweder
Berg Slalom Rödinghausen
10. Mai: Schützenverein Haldem
Ausmarsch zum Schützenfest Rei-
ningen
15. Mai: DRK Blutspenden, 16 bis

20 Uhr, Gemeindehaus Dielingen,
Koppelweg 3
16. Mai: Schützenverein Haldem
Ausmarsch zum Schützenfest Op-
pendorf
18. Mai: Schützenverein Haldem
Stemweder Berg Verbandsfest
Oppendorf

23. Mai: U 19 Tunier TUS Stemwe-
de Elfmeterschießen Sportstätte
Wehdem
24. Mai: U 19 Tunier TUS Stemwe-
de 20. Lebenshilfecup Sportstätte
Wehdem
25. Mai: U 19 Tunier TUS Stemwe-
de Sportstätte Wehdem

Glückspokalschießen,
Knobeln und Doppelkopf
Alte Garde des Schützenvereins Haldem von
1907 e.V. lädt ein

Die Löschgruppe Wehdem-
Westrup lädt zum großen
Osterfeuer ein

Haldem. Die Alte Garde des Schüt-
zenvereins Haldem lädt alle Mit-
glieder mit Partnerinnen sowie die
Partnerinnen ehemaliger Kame-
raden für Donnerstag, 24. April,
zu einem gemütlichen Nachmit-
tag in die Schützenhalle ein.
Es gibt Glückspokalschießen,
Knobeln und Doppelkopf. Beginn
ist um 15 Uhr und nach einem
gemeinsamen Kaffeetrinken
schießen wir den Glückspokal und
weitere schöne Preise aus. Gute
Laune sollte jeder mitbringen.
Um einen Überblick über die Teil-
nehmerzahl zu bekommen, bitten
wir um Anmeldung bis zum 20.
April bei Wolfgang Geldmeyer un-

ter Telefon 05474 6209.
Auf eine gute Beteiligung freuen
sich die Organisatoren der Alten
Garde.

Wie bereits in den vergangenen
Jahren möchten wir das Oster-
feuer am Karsamstag abbren-
nen. Wie im letzten Jahr wird
auf dem Feld hinter dem Feuer-
wehrgerätehaus hoch über Weh-
dem und Westrup das Osterfeu-
er bei einbrechender Dämme-
rung entzündet, die Veranstal-
tung wird auch in diesem Jahr
wieder am Feuerwehrgeräte-
haus stattfinden wird.
Ab 18:00Uhr sind die Besucher
selbst bei nicht so gutem Wetter
durch ein großes beheiztes Zelt
geschützt. Für das leibliche Wohl
sorgt die Feuerwehr für die richti-
ge Party wird DJ Neam im Zelt
sorgen.

Auch für die Kinder wird es wieder
eine spannende Aktion und die
Hüpfburg geben. Die Suche nach
der Osterüberraschung für die
Kinder beginnt gegen ca. 19 Uhr.
Ein freundlicher Hinweis:
Da die Feuerwehrleute diese Ver-
anstaltung ehrenamtlich organi-
sieren und durchführen, bitten wir
Sie freundlich, auf das Mitbrin-
gen von eigenen Speisen und Ge-
tränken zu verzichten. Vielen
Dank für Ihr Verständnis!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und einen gemütlichen, feurigen
Abend mit Ihnen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Feuerwehr Stemwede Löschgrup-
pe Wehdem-Westrup
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Ausflug des DRK-Ortsverein Stemwede

Spieleabend der Dorfge-
meinschaft Niedermehnen

Osterfeuer in Arrenkamp
Schützenverein Arrenkamp 1921 e.V.

Gemeinsames Spargelessen
der Alten Garde
Schützenverein Drohne von 1912 e.V.
Die Alte Garde des Schützenver-
eins Drohne lädt ein zu einem ge-
meinsamen Spargelessen am
Donnerstag, 8. Mai, um 17.30 Uhr,
im Gasthof Jobusch, Alter Post-
weg 25 in Levern. Alle Senioren
ab 60 Jahren sind herzlich will-

kommen. Vorstand und Vertreter
der Alten Garde freuen sich über
eine gute Beteiligung.
Anmeldungen bis Sonntag, 4. Mai,
bei Mannfred Quebe, Tel.: 05443
9291178, oder Reinhold Pöppel-
meier, Tel.: 05474 6203.

Am Donnerstag, 24. April, ab 19
Uhr, findet wieder ein Spieleab-
end im Dorfgemeinschaftshaus in
Niedermehnen statt.
Es stehen Karten-, Brett- und Stra-

tegiespiele auf dem Programm.
Das Angebot richtet sich an alle
Bürger, Jung und Alt.
Eigene Lieblingsspiele können
mitgebracht werden.

Am Ostersamstag, 19. April, fin-
det an der Schützenhalle das all-
jährliche Osterfeuer der Dorfge-
meinschaft Arrenkamp in gewohn-
ter Weise statt.
Herzlich eingeladen sind alle Dorf-

bewohner sowie alle Mitglieder
der örtlichen Vereine jeweils mit
Freunden und Bekannten. Beginn
ist gegen 19 Uhr bei Abenddäm-
merung. Für das leibliche Wohl
wird ausreichend gesorgt werden.

Als Dankeschön für die vielen eh-
renamtlich geleisteten Stunden
unternahm der DRK-Ortsverein
Stemwede e. V. einen besonderen
Ausflug mit seinen aktiven
Helfer*innen. Der Ausflug in die
Niederlande, ein Wunschziel der
aktiven Mitglieder, bot nicht nur
eine willkommene Auszeit, son-
dern auch die Gelegenheit, den
Zusammenhalt im Team zu stär-
ken.
43 engagierte Helfer*innen aus
den Bereichen Blutspenden,
Kleidershop und Bereitschaft folg-
ten der Einladung des Ortsver-
eins und versammelten sich früh
am Morgen am Bus, um gemein-
sam in den Tag zu starten. Bei
strahlendem Wetter und bester

Van-Heek-Plein in Enschede, der
insbesondere bei deutschen Be-
suchern äußerst beliebt ist. Hier
erwartete die Gruppe eine bunte
Mischung aus frischem Obst, Ge-
müse, Käse, Blumen, Bekleidung
und Souvenirs. Viele nutzten die
Gelegenheit, ihre Einkaufskörbe
zu füllen, während andere durch
die charmante Einkaufsstraße
schlenderten oder das bunte
Markttreiben bei einer Tasse Kaf-
fee genossen.
Der nächste Stop führte die Grup-
pe zum Blumencenter Oosterik in
Denekamp. Mit ausreichend Stau-
raum im Bus konnten alle Einkäu-
fe problemlos verstaut werden.
Der Aufenthalt in dem weitläufi-
gen Gartencenter bot den Teil-
nehmenden nicht nur eine riesige
Auswahl an Blumen und Pflanzen,
sondern auch die Möglichkeit,
sich von der niederländischen

Gartenbaukunst inspirieren zu
lassen.
Nachdem die Taschen gut gefüllt
waren, ging es weiter zum Grenz-
laden, wo noch ein letzter Einkauf
gemacht wurde. Die Atmosphäre
war entspannt und fröhlich, alle
waren sich einig, dass der Tag
bereits jetzt ein voller Erfolg war.
Zum Abschluss des Ausflugs wur-
de bei Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen im gemütlichen Quer-
dels Hofcafé in Emsbüren eine
wohlverdiente Pause eingelegt.
Mit vielen schönen Erlebnissen
und voll beladenen Einkaufsta-
schen ging es schließlich zurück
nach Stemwede. Der Ausflug war
nicht nur ein Dankeschön für die
unermüdliche ehrenamtliche Ar-
beit, sondern auch eine Möglich-
keit, den aktiven Helfer*innen für
ihren Einsatz zu danken und den
Gemeinschaftssinn zu fördern.

Laune machten sich die Teilneh-
menden auf den Weg.
Erster Halt des Ausflugs war der
beliebte Wochenmarkt auf dem

Fotos: DRK StemwedeFotos: DRK StemwedeFotos: DRK StemwedeFotos: DRK StemwedeFotos: DRK Stemwede
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Zum 28. Mal: Bohmter Frühling „Spaß an der Straß’“
vom 25. - 27. April 2025 am Bohmter Bahnhof / Busbahnhof

Bohmte startet mit dem Reigen der 

Feierlichkeiten:

Das erste größere Fest startet an 

dem Wochenende auf dem Bohmt-

er Bahnhof / Busbahnhof. 

Die Werbegemeinschaft Bohmte 

hat wieder alle Register gezogen, 

um Ihnen - unseren Kunden - ein 

umfangreiches Musik- und Unter-

haltungsprogramm zu bieten.

„Endlich mal wieder was los!“ oder

„Endlich mal wieder feiern, tanzen

und Freunde treffen!“ so und ähn-

lich hört man viele Menschen re-

den.

Da sind die Sehnsüchte nach Ge-

selligkeit, Musik und guter Laune 

nach dem langen Winter. Aber nach 

so langer Zeit darf man auch mal 

wieder feiern gehen!

Angeboten werden nach dem alten 

Rezept: 3 Tage, Freitag Hardrock/

Metal Bandcontest, Live-Bands, 

Museumseisenbahn, Kulinarisches, 

Schausteller, Kirmes, Kindernach-

mittag am Sonntag, verkaufsoffe-

ner Sonntag und das Wichtigste: 

Eintritt frei an allen Tagen!

Nutzen Sie für den Besuch einen 

der über 1000 Parkplätze im Ort.

Also herzlich willkommen beim 
„Spaß an der Straß’“:
• entdecken Sie Trends und    

Neues

• lassen Sie sich von der vielfälti-

gen Musikauswahl überzeugen

• genießen Sie die kulinarischen 

Angebote

• rocken Sie mal wieder

• treffen Sie Freunde und Be-

kannte, denn die sind garan-

tiert auch da!

STRAß‘SPAß AN DER
BOHMTER FRÜHLING25. - 27. April 2025

Danke 
an alle Helfer, Organisato-
ren, Sponsoren und Mit-
macher!

wünscht viel Spaß an der Straß‘

Nutzen Sie einen von über 1000 Park-

plätzen im Ort!    Von der ev. Kirche bis zum Aldi
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STRAß‘SPAß AN DER
BOHMTER FRÜHLING25. - 27. April 2025

SONNTAG, 27.04.,
13 -18 UHR GEÖFFNET

Der Bahnhof 
rockt 7.0 –
umsonst & 
draußen 

Am Freitag, 
25.04.2025, 
um 19.00 Uhr 

ist es wieder soweit:
Unter dem Motto „Der Bahnhof 

Letzte Band - Sonntag 17.30 Uhr: 

VERrockt!

Bohmter Gastronomie - vielfältig & 

anders als alltäglich! Seien Sie unser Gast!
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STRAß‘SPAß AN DER
BOHMTER FRÜHLING25. - 27. April 2025

Verkaufsoffener
Sonntag,
27.4.2025
13-18 Uhr

25.-27. April25.-27. April

HAPPY H
O

UR

Fre
ita

g, 2
5.0

4.2
025

   
 1

x b
eza

hle
n

2x fa
hre

n

den ganze
n

    
 Tag

Programm:
Freitag, 25.4.25:
16.00 Uhr:  Eröffnung

 Markttreiben

 Bummel(s)pass - den

 ganzen Tag (1x zahlen

 = 2x fahren)

 Kulinarisches

19.00 Uhr:  Bandcontest 

 „Der Bahnhof rockt“

 „Cover Identity“

 „Lockslay“

 „Peace Hill“

 „Privacy“

 aus dem Hard Rock /

 Metal-Genre treten

 gegeneinander an. 

 Vorher, in den Pausen

 und danach spielt 

 „Ulli MondPunk“.

Samstag, 26.4.25:
13.00 Uhr:  Beginn des Markt-

 treibens & viele kulina-

 rische Angebote

14.30 Uhr: Die Tanzgruppen des

 TV01 Bohmte führen

 vor

16.30 Uhr:  „Brasstones“ 

 live on Stage

19.00 Uhr:  „Ulli MondPunk“ 

 läutet den Abend ein

20.00 Uhr:  „Buddy & Soul“ 

 Party Kracher - 

 Entertainment - 

 Gänsehaut...

Sonntag, 27.4.25:
13.00 Uhr:  Beginn des Markt-

 treibens, Kulinarisches

Verkaufsoffener Sonntag bis 18 Uhr

Moorbahn pendelt im Ort

Kindergärten machen Spiel und 

Spaß für Kinder

Der Triebwagen der Museumseisen-

bahn Minden pendelt zwischen 

Bahnhof und Bruchheide

14.45 Uhr:  Die Voltigier-Abteilung

 vom Reit- und Fahrver-

 ein Bohmte zeigt ihr

 Können

15.00 Uhr:  Clown Otty macht 

 Späße und Luftballon-

 modellage

15.30 Uhr:  „Fug und Janina“ 

 Kindermitmachkonzert

 Teil 1

16.30 Uhr:  „Fug und Janina“ 

 Kindermitmachkonzert

 Teil 2, danach 

 Fotomöglichkeit

17.30 Uhr: Band „VERrockt!“

„Verkaufsoffener Sonntag“
am Sonntag, dem 27. April von 13 - 18 Uhr,           

an dem sich fast alle Geschäfte beteiligen

Da kann die ganze Familie probie-

ren, sich informieren und beraten 

lassen.

Testen Sie uns: Beratung - Service 

- Preiswürdigkeit - Kompetenz sind 

die Stärken der Bohmter Geschäfte.

Spaß an der Straß in Bohmte

4k- UHD Smart TV
165cm Bildschirmdiagonale
QLED Technik; Lan / W-Lan; 
Mediatheken; APP´s;
Multi-HDTV-Empfänger; AirPlay
Energieeffizienzkl. "F"

BLUE

Unsere Öffnungszeiten: Sa. 10:00 -13:00h, So. 14:00-17:00h

10%
Sondernachlass

zum Frühlingsfest

26.+27.4.25

799,–

65MOE7100

DAB Radio
ab 59,– 

SR-B30

349,–

Soundbar 
mit TrueSound 
DolbyAtmos und integriertem Tieftöner; 120Watt; 
                ClearVoice - optimiert die Sprachverständlichkeit; 
                             HDMI e-ARC und Bluetooth
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit Halle
oder oder oder oder oder WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

mit Nebengebäude zu Mieten oder
Kaufen. Tel. 0152-24468411 oder
E-Mail: hedem@gmx.de

Paul Gauselmann
unterstützt Museums-
Eisenbahn Rahden-Uchte
mit großzügiger Spende
Die Museums-Eisenbahn Rahden-
Uchte e.V. (MRU) kann sich über
eine außergewöhnliche finanziel-
le Unterstützung freuen: Paul
Gauselmann, Unternehmer und
Gründer der heutigen Merkur
Group, stellt dem Verein rund
150.000 Euro für dringend not-
wendige Sanierungsarbeiten zur
Verfügung.
Mit der Spende sollen unter an-
derem marode Holzschwellen im
Bahnhof Lavelsloh ersetzt, eine
beschädigte Weiche instand ge-
setzt sowie die gesperrte Dreh-
scheibe im Bahnhof Rahden
wieder funktionsfähig gemacht
werden. Diese Maßnahmen sind
Voraussetzung für die Wiederauf-
nahme des regulären Fahrbe-
triebs, die - vorbehaltlich der Frei-
gabe durch die zuständige Auf-
sichtsbehörde - für Himmelfahrt
am 29. Mai geplant ist. Paul Gau-
selmann engagiert sich seit vie-
len Jahren für kulturelle und sozi-
ale Projekte in der Region - seine
Unterstützung hat bereits zahl-
reiche Initiativen ermöglicht und
nachhaltig gestärkt. „Technisch
ist die Museumsbahn ein wert-
volles Zeugnis regionaler Ver-
kehrsgeschichte - menschlich ist
sie ein Ort der Leidenschaft, des
Ehrenamts und des generationen-
übergreifenden Miteinanders“,
sagt Gauselmann. „Solche Initia-

tiven verdienen Respekt und Un-
terstützung. Ich freue mich, mit
meinem Beitrag dazu beizutra-
gen, dass der Betrieb wieder auf-
genommen werden kann.“ Ver-
einsvorsitzende Christina Schwar-
ze zeigt sich dankbar: „Ohne das
Engagement ehrenamtlicher Hel-
fer und ohne großzügige Förderer
könnten wir solche Projekte nicht
stemmen. Gerade in Zeiten be-
grenzter öffentlicher Mittel ist
privates Engagement unverzicht-
bar für den Erhalt kultureller Ein-
richtungen.“
Derzeit laufen die Vorbereitungen
für die kommende Saison auf
Hochtouren. Bis zur vollständigen
Sanierung wird ein Hilfsbahnsteig
etwa 200 Meter vor dem Bahnhof
Lavelsloh eingerichtet. Auch in
Rahden müssen sich die Muse-
umsbahner vorerst mit einge-
schränkten Betriebsbedingungen
arrangieren, da ohne funktionie-
rende Drehscheibe der Lokschup-
pen nicht regulär genutzt werden
kann.
Wer sich selbst engagieren möch-
te, ist bei der Museumsbahn herz-
lich willkommen. Die Aufgaben
reichen von Technik und Wartung
über Fahrgastbetreuung bis hin
zur Pflege der historischen Anla-
gen - neue Helferinnen und Helfer
erwartet ein engagiertes Team mit
großem Gemeinschaftsgeist.
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